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Stadtrat Hans Maier für 40-jährige Zugehörigkeit 
zum Gemeinderat geehrt

Jubilar Hans Maier, Jutta Maier, Bürgermeister Matthias Bäcker

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde Stadtrat Hans Maier für sein 40-jähriges Wirken im Neuffener 
Gemeinderat mit Urkunde, Stele und Anstecknadel des Gemeindetags Baden-Württemberg geehrt. 
Die Laudatio von Bürgermeister Matthias Bäcker folgt gleich im Innenteil.
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Laudatio
zur Ehrung von Stadtrat Hans Maier 

für 40-jährige Zugehörigkeit zum Gemeinderat Neuffen
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
verehrte Gäste.

Einen Kollegen unter uns darf ich heu-
te Abend ehren, der fast auf den Mo-
nat genau 40 Jahre den Gemeinderat 
bereichert. 1980 erstmals hier in dieses 
Gremium eingezogen, wurde er bei den 
folgenden acht Kommunalwahlen jeweils 
souverän wiedergewählt. Was einen Ver-
trauensvorschuss bedeutet, den sich un-
ser Kollege Hans Maier erarbeitet, den er 
aber auch mehr als verdient hat.

Mein Vorgänger Wolfgang Schmidt, 
den Hans Maier über dessen gesamte 
Amtszeit von 24 Jahren begleitet hat, 
musste für heute Abend aus persön-
lichen Gründen leider absagen. Aber 
begrüßen darf ich unseren ehemaligen 
Kämmerer Albrecht Klingler, der bereits 
vor Altbürgermeister Schmidt im Rathaus 
war und auch nach Wolfgang Schmidt 
das Wirken von Hans Maier miterleben 
durfte. Selbstverständlich als allerläng-
ste Begleiterin unseres Jubilars darf ich 
seine Ehefrau Jutta heute Abend ganz 
besonders willkommen heißen. Und na-
türlich auch seine Familienangehörige, 
die heute Abend ebenfalls unter uns sind.

Ich freue mich sehr, dass Ihr meine Ein-
ladung für heute Abend angenommen 
habt und mit Eurer Anwesenheit die Ver-
bundenheit zu Hans Maier bekundet. Die 
ich bei Dir, liebe Jutta, natürlich voraus-
gesetzt habe.

1980, vierzig Jahre her. Was war eigent-
lich alles von besonderer Bedeutung, das 
an 1980 erinnert?

• Der Liter Benzin kostete damals 1,19 
DM, Super 1,21 DM und Diesel 1,16 DM

• Der Heizölpreis lag bei 63 Pfennig
• Der Liter Bier kostete 1,64 DM
• Die Sommerzeit wurde eingeführt
• Der Zauberwürfel erfunden
• Für die Blechtrommel gab es den Oscar
• Olympia fand in Moskau statt unter 

Boykott wegen dem Einmarsch der So-
wjetunion in Afghanistan

• Karl Carstens war Bundespräsident
• Helmut Schmidt Bundeskanzler
• Die Partei der GRÜNEN wurde gegrün-

det
• Eintracht Frankfurt war Pokalsieger
• Bayern München Deutscher Meister
• Karl-Heinz Rummenigge war Fußballer 

des Jahres
• einen Baum des Jahres gab es damals 

noch nicht, der wurde erst 1989 einge-
führt

• dafür gab es aber bereits schon den Vo-
gel des Jahres, das war das Birkhuhn

1980 bis heute, 40 Jahre Neuffener Stadt-
rat. Damit ist Hans Maier Halter eines 
einmaligen Rekords. Acht vollständige 
Wahlperioden plus ein Jahr der laufenden 
Periode, da könnte man natürlich auf die 
Idee kommen, dass er bereits schon 41 
Jahre seine kommunalpolitischen Spu-
ren hinterlässt. Aber auch da ist Kollege 

Hans Maier der einzige aktive Stadtrat, 
der 1984 die Änderung des Wahlrechts 
mitgemacht hat. Bis dahin waren die 
Wahlperioden auf jeweils nur vier Jah-
re festgesetzt, dann wurden sie auf fünf 
Jahre aufgestockt.
Würde ich all die Maßnahmen aufzählen, 
die in der Zeit von Hans Maier in Neuffen 
umgesetzt wurden, dann würden wir uns 
noch morgen früh hier sehen. Deshalb 
möchte ich mich auf die wesentlichen 
Themen und Projekte beschränken, die 
da wären:

• Zunächst hat Kollege Hans Maier drei 
Bürgermeister erlebt. Von Kurt Schmid 
über Wolfgang Schmidt bis hin zu mei-
ner Wenigkeit.

• Noch unter Kurt Schmid ins Landessa-
nierungsprogramm aufgenommen, hat 
sich die Stadt Neuffen in zwischenzeit-
lich vier Quartieren verändert und dabei 
wesentlich verbessert.

• Die Totalrenovierung vom Großen Haus 
unter Kurt Schmid war wohl eines der 
ersten Großprojekte, die Du, lieber 
Hans, mitbeschlossen hast. Dass wir 
jetzt schon wieder zumindest an die 
Fachwerksanierung gehen müssen, ist 
nicht den damaligen Mandatsträgern 
anzulasten, sondern einfach dem Zei-
chen der Zeit geschuldet.

• Die Stadtkernumfahrung mit der Ver-
kehrsentlastung der Hauptstraße und 
die Neugestaltung vom Stadtkern 
waren unter Wolfgang Schmidt Groß-
projekte, die Du mit Deinen damaligen 
Kolleginnen und Kollegen erfolgreich 
realisieren konntest.

• Die komplette Neugestaltung vom 
Hirschpost-Areal war ein Projekt, das 
der jüngeren Vergangenheit ebenso 
zuzuordnen ist, wie die Sanierung un-
seres Rathauses.

• Die Stadthallensanierung ist ebenfalls 
ein jüngeres Projekt, das beschlossen 
ist und mit Beginn des neuen Jahres 
anfängt. Das Dich also auf jeden Fall 
die noch verbleibende Wahlperiode 
begleiten wird.

• Die Entwicklung der Schulen lag und 
liegt Dir am Herzen. Dass diese heute 
so dastehen, ist mitunter auch Dein 
Verdienst bei den Beratungen hier im 
Rat. Der bereits begonnene Bau der 
Mensa rundet das Thema ab als Projekt 
für die Zukunft.

• Alle Kindergärten wurden in den letzten 
40 Jahren gebaut, saniert, erweitert, 
wie auch der Waldkindergarten einge-
richtet wurde.

• Der Neubau des Feuerwehrmagazins 
fällt in Deinen Wirkungszeitraum.

• Die Friedhöfe samt Aussegnungshallen 
waren und sind ein Steckenpferd von Dir.

• Die Baugebietsausweisungen und da-
mit verbunden die Stadtentwicklung 
waren und sind Dir wichtig.

• Die Neuffener Unterwelt ist Dir bestens 
bekannt. Damit ist nicht Dein Beruf bei 
der Kripo gemeint. Vielleicht aber auch 

das. Aber vordergründig die Neuffener 
Kanalisation, die aufgrund der Be-
schlüsse im Gemeinderat regelmäßig 
mit der Kamera befahren werden muss.

• Die Verkehrsregelungen sowie das 
Parken im Stadtgebiet waren und sind 
Themen, denen Du Dich angenommen 
hast und annimmst.

• Im Gutachterausschuss warst Du die 
letzten Jahrzehnte Mitglied und seit 
2004 bist Du bis heute der Vorsitzende.

• Deine Mitgliedschaft im Bauausschuss 
darf ich ebenfalls erwähnen.

• Ebenso, dass Du nach der Kommunal-
wahl 2014 von Jörg Döpper den Vor-
sitz Deiner CDU-Fraktion übernommen 
hast und bis heute Fraktionsvorsitzen-
der bist.

• Den Beitritt der Stadt Neuffen zum 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
hast Du mitbeschlossen. Ebenso die 
Gründung vom Abwasserverband 
Neuffener Tal sowie die Gründung des 
Gewerbezweckverbands Wirtschafts-
raum Nürtingen. Zahlreiche weitere 
Zweckverbände und Vereinigungen, 
in denen wir als Stadt Mitglied sind, 
gehören ebenfalls auf die Liste Deines 
vierzig Jahre langen Wirkens für Neuf-
fen und seine Bürgerschaft.

Herausstellen kann und darf ich für Dich, 
lieber Hans, dass zusammen mit all Dei-
nen Kolleginnen und Kollegen auch Du 
Dich als ehrenamtlich tätiger Kommu-
nalpolitiker unter Hintenanstellen per-
sönlicher Interessen für das Allgemein-
wohl engagierst. Du hast viel Deiner 
Freizeit geopfert. Du hast Dich für das 
Wohl unserer Stadt eingesetzt und viele 
wichtige Entscheidungen der letzten vier 
Jahrzehnte mitgetragen. Du hast Dich für 
wegweisende Projekte stark gemacht. 
Ich fasse es einfach zusammen: womit 
unsere Stadt heute punkten kann, daran 
hast auch Du maßgeblich mitgewirkt.

Lieber Hans, Dir kann man alles Mög-
liche nachsagen, aber ganz sicher nicht, 
dass Du unvorbereitet zu einer Sitzung 
kommst. Kein Tagesordnungspunkt, zu 
dem eine vorherige Ortsbesichtigung für 
die Entscheidungsfi ndung von Vorteil ist, 
ohne dass Du Dir die örtlichen Gege-
benheiten nicht angeschaut hättest. Das 
zeichnet Dich neben vielen anderen Din-
gen aus. Von Deinen regelmäßigen Spa-
ziergängen mit Deiner Jutta rund um und 
durch Neuffen kamen immer konstruktive 
Anregungen, wo was im Argen liegt und 
verbessert werden könnte. Dank der mo-
dernen Technik kommen da die Fotos von 
Dir direkt vom Ort des Geschehens per 
WhatsApp auf mein Handy. Und unser 
Bauhofl eiter freut sich dann, wenn ich 
ihm ebenso schnell und unabhängig von 
Tag und Uhrzeit alles mit der Ansage zur 
Erledigung weiterleite.

Für Dein Engagement im Gemeinsinn 
bedanke ich mich heute im Namen aller 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt, 
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im Namen Deiner ehemaligen und aktu-
ellen Ratskolleginnen und -kollegen, aber 
auch persönlich bei Dir ganz herzlich. 
Das alles hört sich jetzt so ein wenig 
nach Abschied an, ist es zum Glück aber 
nicht. Deshalb gibt es auch keine Arm-
banduhr und auch keine Flasche Wein 
pro Wahlperiode. All das hat noch Zeit bis 
mindestens 2024, also bis zum Ende der 
laufenden Amtszeit des Gemeinderats. 
Ich betone dabei ausdrücklich das Wort 
„mindestens“.

Solch ein Jubiläum, 40 Jahre ununter-
brochen Stadtrat zu sein, bringt aber 
trotzdem eine dem Anlass angepasste 
Ehrung mit sich. Der Gemeindetag hat 
dafür auch eine besondere Form des 
Dankeschöns parat. Urkunde, Stele 
und Anstecknadel darf ich Dir mit den 
besten Grüßen unseres Präsidenten 
Roger Kehle gleich überreichen.

Selbstredend möchte ich, bevor ich 
nun zum Schluss komme, in unserer 

aller Dank auch Deine Ehefrau Jutta mit 
einbeziehen. Sie hat in all den Jahren 
nicht nur halb-dienstliche Spaziergän-
ge mit Dir gemacht, sondern manche 
Stunden auf ihren Hans verzichten 
müssen und ihm den Rücken freige-
halten. Deshalb gilt Dir, liebe Jutta, ein 
ganz besonderer Dank. Und dies nicht 
nur mit einem warmen Händedruck, 
sondern mit einem Blumenstrauß, den 
ich Dir hiermit überreichen darf.

Bücherflohmarkt & Haushaltsflohmarkt 
& Bastelartikel
am Sa, 10. Oktober 2020 von 10 - 16 Uhr
im Evang. Gemeindehaus Neuffen

Wir freuen uns über ihre Bücherspende!
Annahmetermin (im Evang. Gemeindehaus)
Fr, 9. Oktober, 16-19 Uhr
       Damit alle gesund bleiben, gibt es ein  
        Einbahnstraßensystem und überall  
        MASKENPFLICHT!

Evangelische
Kirchengemeinde 
Neuffen

Verein Evangelische  
Jugend- und Gemeinde arbeit 

Neuffen e.V.
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Fundsachen 
Beim Bürgermeisteramt wurde folgende 
Fundsache  abgegeben: 

- eine Fahrradtasche „bikemate“ mit In-
halt 

Die Fundsache kann von dem Eigentü-
mer auf dem Rathaus, Zimmer 5 abgeholt 
werden. 

Sie planen im Jahr 2021 
standesamtlich zu heiraten? 
Auch wenn wir gerade in einer unge-
wissen Zeit leben und das Planen etwas 
schwieriger als sonst fällt, könnte es je 
nach Eindämmung der Corona-Pande-
mie zu erhöhter Nachfrage nach Termi-
nen für eine standesamtliche Trauung im 
Jahr 2021 kommen. 
Um Ihnen einen möglichen Wunschter-
min für eine standesamtliche Trauung 
anbieten zu können, bitten wir Sie um 
rechtzeitige Terminanfrage. 
Gerne können Sie sich ab sofort mit dem 
Standesamt Neuffen zur Terminvereinba-
rung für eine standesamtliche Trauung 
in Verbindung setzen. Sie erreichen das 
Standesamt unter der Telefonnummer 
07025/106-224 oder a.mueller@neuffen.
de 

Herzliche Glückwünsche der 
Stadtverwaltung 
  
Am 8. Oktober feiert 
Frau Maria Diez ihren 85. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 
  
Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Allgemeiner Notfalldienst - bun-
desweite Rufnummer 116117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt 
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis fi nden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/bu-
erger/notfallpraxen/ 
Mobilnetz Rufnummer 22 833 (Ko-
sten max. 69ct/Min) 

Homepage für Apothekennot-
dienste www.aponet.de 
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal 

Diakoniestation Neuffener Tal 
erreichen Sie rund um die Uhr unter: 
Tel. 07025 91199-0 

Arbeitsgemeinschaft Hospiz 
Nürtingen unter: Tel. 07022 93277 13 

 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 2. Oktober 2020 
wie gewohnt mit ihrem guten und 
erzeugernahen Sortiment von 8.00 
Uhr bis 12.30 Uhr für die Kund-
schaft in der Marktscheune, Pau-
lusstraße 2 aufgestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pfl anzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 

Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für Sie 
ein. Rufen Sie einfach an (07025 5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 

Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend 
sein für rasche Hilfe durch einen 
Arzt oder den Rettungsdienst.
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Waren- und Hilfe-Börse 

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 

Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 

Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 

Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 

Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 

Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 

Zu verschenken:  
- weiße Küche: 3 Oberschrän-

ke, 1 Abzugshaubenschrank, 
1 Unterschrank 60 cm, 1 Unter-
schrank 100 cm, Unterschränke 
für Spüle, Herd, blaue Arbeits-
platte mit eingebautem Spül-
becken und Abtropfbeckenfür 
Selbstabholer. 

  

Neue Bücher: 
Gil Ribeiro: Lost in Fuseta – Schwar-

zer August 
John Grisham: Das Manuskript 
Jo Nesbo: Ihr Königreich 
Harlan Coben: Der Junge aus dem Wald 
Laura Baldini: Lehrerin einer neuen Zeit 
Petra Durst- Die Fotografi n Band 4
Benning:  
Ulrike Renk: Träume aus Samt Bd. 4 
Petra Grill: Oktoberfest 1900 

Das Bücherwürm-
chen ist am 09.10. um 
14:30 Uhr wieder in der 
Bücherei. Anmeldung 
erforderlich!!! 

Auch die Märchenstube startet wieder 
am 07.10. um 15:30 Uhr.
Anmeldung erforderlich!!! 
Telefon: 07025 - 842601 

Heiß auf Lesen -Abschluss 
Am vergangenen Samstag fand die Verlo-
sung von „Heiß auf Lesen“ bei strömendem 
Regen leider ohne Publikum statt. 
Zuerst haben wir die Gewinnerin des 
Hauptpreises ermittelt. Das ist Lara 
Breckova, die sich mit 7 gelesenen Bü-
chern die Eintrittskarten für Tripsdrill ergat-
tert hat. Herzlichen Glückwunsch, Lara! 
Die fl eißigste Leserin von allen Teilneh-
mern war Nora Wurster mit 14 gelesenen 
Büchern. 
Mehr als 5 Bücher gelesen haben: Vitus 
Brodbeck, Darius Burcea Illie, Julian Schiek, 
Fabienne Schmidt und Jule Schweigl. 
Alle Teilnehmer, die mindestens ein Buch 
gelesen haben, bekommen Urkunden 
und Sachpreise, die ab sofort in der Bü-
cherei abgeholt werden können. 
Es hat viel Spaß gemacht, wieder so viele 
eifrige Leser und Leserinnen in der Bü-
cherei zu haben und die Kinder durch die 
Unterhaltungen über die Bücher besser 
kennenzulernen. 

Vielen Dank für eure Teilnahme und 
hoffentlich bis nächstes Jahr! 

Die stolze Gewinnerin des Hauptpreises

Frau Carolin Nuffer
Telefon 0160-7259494
Email:  Neuffen@VHS-Nuertingen.de 
Internet: www.vhs-nuertingen.de
Geschäftszeiten: 
Montag 17:00-18:00 Uhr, 
Donnerstag 08:00-09:00 Uhr

Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 

Triggerpunkte selbst behandeln - On-
line Angebot   (30220) 
Michaela Haupt 
Montag, 12.10.2020, 19:30 - 21:00 Uhr  
Gebühr: 8,80 € 

Xpert-Business Webseminare - Kurs-
beratung (58000) 
Nicolas Toutain 
Information und Beratung 
Donnerstag, 15.10.2020, 
18:00 - 19:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 204 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Trading & Charttechnik für 
Einsteiger(innen) (11305) 
Volker Reif 
Tagesseminar 
Samstag, 17.10.2020, 10:00 - 18:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 201 
Gebühr: 140,00 € vhespresso-Kurs: 2-4 
Teilnehmende  

Qi Gong 
Entspannung und Energiearbeit in Bewe-
gung (33310) 
Roland Blon 
10-mal, Montags, ab 12.10.2020, 
18:30 - 20:00 Uhr 
Nürtingen, Mörikeschule, Gymnastikhalle 
Gebühr: 82,00 €  

Strong Nation™ (34606) 
Berit Berger 
12-mal, Dienstags, ab 13.10.2020, 
17:40 - 18:40 Uhr 
Nürtingen, Max-Planck-Gymnasium, 
Gymnastikraum 
Gebühr: 57,60 €  

Strong Nation™ (34607) 
Berit Berger 
12-mal, Dienstags, ab 13.10.2020, 
18:50 - 19:50 Uhr 
Nürtingen, Max-Planck-Gymnasium, 
Gymnastikraum 
Gebühr: 57,60 € 

Dein PowerPoint-Vortrag (61041) 
Stefanie Ostermeier 
2-mal, Samstags, ab 17.10.2020, 
08:45 - 12:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 06 
Gebühr: 23,00 €  
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Einführung in die Digitalfotografi e, 
Teil 1 (24001) 
Gabriela Hausenstein 
3-mal, Montags, ab 12.10.2020, 
18:00 - 21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 202 
Gebühr: 69,00 €  

Pilates mit Yogaelementen 
Präsenzkurs (33822B) 
Ivonne Colin 
6-mal, mittwochs, 14-täglich 
ab 14.10.20, 17:45-18:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106 
Gebühr: 26,40 €  

Gepr. Wirtschaftsfachwirt(in) 2020 
(IHK) (55000) 
Dozententeam 
ab Herbst 2020 
Termine werden noch festgelegt 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 102 
Gebühr: 3330,00 € Förderung möglich: 
Bildungsprämie / Bildungszeitgesetz / 
Aufstiegs-BaföG / KfW-Kredit; Raten-
zahlung möglich 

PILOXING® - BootyBuilder (34611A) 
Jennifer Kicherer 
8-mal, Donnerstags, ab 15.10.2020, 
21:15 - 22:00 Uhr 
Nürtingen, Ersbergschule, 
Gymnastikraum 
Gebühr: 28,80 €  

Kindergarten Auchtert

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist 
da... 
Die Sommerzeit hat sich verabschiedet 
und wir begrüßen die neue Jahreszeit 
mit Liedern und Fingerspielen, basteln 
herbstliche Dekoration und staunen ge-
meinsam über die bunten Farben, die uns 
der Herbst schenkt. 
Drachen- und Regenbogenkinder mach-
ten sich auf den Weg, um selbst zu sehen, 
was in der Umgebung unseres Kinder-
gartens alles wächst und welche Verän-
derungen der Herbst mit sich bringt. Wir 
durften auf eine Streuobstwiese gehen, 
bestaunten die vielen verschiedenen 
Obstbäume und sammelten ein paar 
Äpfel für unser Vesper im Kindergarten. 
Die Kinder entdeckten ein Wespennest 
in einem Erdloch und bestaunten die fl ei-
ßigen Bewohnerinnen, die unermüdlich 
für ihre kleinen Wespenlarven Nahrung 
heranschafften. Ein Blatt, das wie von 
Zauberhand gehalten in der Luft schweb-
te, erregte unsere Aufmerksamkeit. Wir 
mussten ganz genau hinsehen und dann 
entdeckten wir einen Spinnenfaden, der 
das Blatt stabil in dieser Position hielt. 
Dass ein so dünner Spinnenfaden so fest 
ist hat uns fasziniert. 
Gesammelt haben wir auch viel, fast wie 
die Eichhörnchen: Kastanien, Schne-
ckenhäuschen (natürlich ohne Bewoh-
ner), Eicheln, Ahornsamen und vieles 
mehr. Wir legten alles zu einem bunten 

Herbstmandala aus und freuten uns über 
die vielen Schätze, die wir gefunden ha-
ben. Wir freuen uns darauf, noch mehr 

Schönes zu fi nden, deshalb war das ganz 
bestimmt nicht der letzte Ausfl ug hinaus 
in den schönen Herbst. 

Wir lieben den Herbst in der Natur  
Seit mehreren Wochen fi ndet nun wieder 
unser wöchentlicher Naturtag statt. Wir 
versuchen so viel Zeit wie möglich drau-
ßen zu verbringen. Die Regenbogen, die 
Sonnen- und die Sternengruppe besu-
chen Lieblingsorte rund um Neuffen. Bei 
unserem ersten Besuch im Wald konnten 
die Kinder mit ihren Lupen kleine Wald-
tiere entdecken und aus verschiedenen 

Hölzern ein Tipi bauen. Auch der beliebte 
Kletterbaum konnte endlich wieder bei 
strahlendem Sonnenschein zum Klettern 
und Wippen genutzt werden. 
Unsere Naturtage führten uns auch in die 
Neuffener Weinberge. Dort fand gerade 
die Weinlese statt. Wir trafen dort auf sehr 
freundliche Erntehelfer, die uns eine klei-
ne Führung zum Thema Weinlese gaben 
und zum Abschluss gab es leckere süße 
Trauben zum Probieren. 
Wir freuen uns schon auf die kommenden 
Wochen in der Natur, welche auch noch 
eine ganze Naturwoche mit sich bringen 
wird.  

Nach getaner Arbeit ...
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Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9 - 12 Uhr 
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-Ost:
Pfarrer Dietrich Groh, Tel. 2720, 
groh@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck, Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarrerin Rahlenbeck hat Urlaub vom 
8. – 23. Oktober. Die Vertretung über-
nimmt Pfarrer Groh. 

Wochenspruch: Christus Jesus hat dem 
Tode die Macht genommen und das Le-
ben und ein unvergängliches Wesen ans 
Licht gebracht durch das Evangelium. 
2. Timotheus 1,10b 

GOTTESDIENST 
Sonntag, 4. Oktober 
10.00 Familiengottesdienst zum 

Erntedank
 Am Sonntag, 4. Oktober ist 

Erntedankfest. Im Familiengot-
tesdienst um 10 Uhr wird die 
bekannte Geschichte von der 
Maus Frederick als Schatten-
spiel aufgeführt und ein Bezug 
zu Erntedank hergestellt. 

 Das Opfer geht an unser Paten-
kind in Burundi. 

TERMINE 
Freitag, 2. Oktober 
9 – 18 Abgabe der Erntegaben in der 

Kirche 
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 

Dienstag, 6. Oktober 
 9.30  CVJM-Gebet 
14.30 Handarbeits-Treff 
15.00 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) Treff im Innenhof 
17.00 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4) 
Treff im Innenhof 

17.30 Uhr Jungschar Bible Girls (5.-7. 
Klasse) 

Mittwoch, 7. Oktober 
 9.00  Gebets- und Gesprächskreis 
14.15  Konfi -Unterricht 1 
16.00  Konfi -Unterricht 2 
19.00  Jugendkreis 
19.30  Vortrag: Humor und die Bibel 
20.00  CHORgrenzenlos in der Kirche 

Balance angesagt ...

bei der Weinlese ….

Tageseltern dringend gesucht!!! 
Neuer Qualifi zierungskurs
Beginn 5. November 2020 in Nürtingen 
Mit ihrem qualifi zierten und fl exiblen 
Betreuungsangebot für Kinder leisten 
Tageseltern ei-nen wichtigen Beitrag in 
unserer Gesellschaft: sie betreuen und 
fördern Kinder bis 14 Jahre liebevoll und 
individuell in ihrer Familie. Davon profi tie-
ren nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Tageseltern, sowie deren eigene Kinder. 
Auf ganz persönliche Weise vereinen sie 
dabei Familie und Beruf und eröffnen 
Anderen dieselbe Chance.
Der Bedarf an fl exiblen Betreuungsplät-
zen wächst. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.
Büro Nürtingen, Katrin Heinz
Frickenhäuser Str. 12
72622 Nürtingen
Telefon: 07022 / 30420-61
E-Mail: k.heinz@tev-kreis-es.de

Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage: www.tev-kreis-es.de 

 
„Ich bin Tagesmutter, weil… 

      … Kinder mein Leben bunter machen.“ 

Der nächste Kurs zur Vorbereitung beginnt am 05.11.2020 

Informationen unter 07022 3042060 | www.tageselternverein-kreis-es.de 
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Donnerstag, 1. Oktober 
 7.30 CVJM-Gebetsfrühstück 
20.00  Posaunenchor 

Freitag, 9. Oktober 
17 – 19 Bücherabgabe für den Floh-

markt 
17.30 Jungen-Jungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE 
Gottesdienst am Erntedankfest

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 4. Oktober um 10 Uhr. 
Bitte ziehen Sie sich warm an. 
Die Kirche wird sonntagmorgens aufge-
heizt, muss aber vor Beginn des Got-
tesdienstes abgeschaltet werden, da die 
Luftströmung zur Verteilung von Viren 
betragen könnte.
Wir bitten Sie, für den Ein- und Ausgang 
Ihren Mund-Nasen-Schutz zu tragen 
ebenso zum Singen. Personen, die in 
einem Haushalt leben, dürfen beieinan-
der sitzen. Ansonsten sind die Sitzplätze 
mit 2 Meter Abstand markiert. Der Begrü-
ßungsdienst wird Ihnen mit der Sitzord-
nung helfen.
Für die, die nicht dabei sein können oder 
wollen, gibt es Audio-Aufnahmen auf 
USB-Stick, ggf. mit Abspielgerät. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne im Ge-
meindebüro. 
Helfen Sie mit, den Erntedankaltar zu 
schmücken, und zwar mit selbstgeern-
teten Früchten oder Marmelade, gerne 
aber auch mit gekauften Lebensmitteln, 
wie Konserven, Kaffee, Haferfl ocken, 
Säfte, Wurstkonserven, Reis, Linsen, Ka-
kao, Mehl, Zucker, Honig, Nudeln oder 
Nutella.
Bitte bringen Sie Ihre Gaben am Freitag, 
2. Oktober zwischen 9 und 18 Uhr oder 
am Samstag, 3. Oktober zwischen 9 und 
12 Uhr in die Martinskirche. Die Kirche ist 
tagsüber geöffnet (die Tür vorne im Chor-
raum). Sie können Ihre Gaben einfach 
hinter dem Altar abstellen. Ganz herz-
lichen Dank! Ein herzliches Dankeschön 
auch dem Team der Landfrauen, die den 
Erntedankaltar schmücken werden.
Die Erntedankgaben sind für die Evange-
lische Missionsschule in Unterweissach 
(bei Backnang) bestimmt. Die Missions-
schule ist eine Ausbildungsstätte für Ju-
gendreferenten, Gemeindediakone, Pre-
diger etc. Die Erntedankgaben werden 
in der hauseigenen Küche verarbeitet. 
Finanziert wird die Schule mehrheitlich 

aus Spenden. Deshalb unterstützt die 
Kirchengemeinde die Missionsschule mit 
den Gaben vom Erntedankfest. 

Lachen und schmunzeln ...
Schwäbischer Humor und die Bibel 

Herzliche Einladung zu einem Abend der 
ökumenischen Erwachsenenbildung am 
Mittwoch, 7. Oktober um 19.30 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus mit Diakon Uli 
Häußermann. Weitere Informationen un-
ter Ökumenische Nachrichten.

VORSCHAU 
Bücherfl ohmarkt und Basar 
Am Samstag, 10. Oktober fi ndet der Bü-
cherfl ohmarkt des VEJGN statt. Bücher-
spenden können im Gemeindehaus ab-
gegeben werden am Freitag, 9. Oktober 
von 17 bis 19 Uhr. Ebenso CDs, DVDs 
und Spiele. Weitere Infos bei Peter Reb-
mann, Tel. 1360310 oder info@vejgn.de
Der Verkauf fi ndet am Samstag, 10. Ok-
tober von 10 bis 16 Uhr statt. (Siehe S.3) 

Wanderung für Singles von 30 - 50 
Jahren 
Am 24. Oktober 2020 laden wir Singles 
von 30 bis 50 Jahren zu einer gemein-
samen Wanderung auf den Hohenneuf-
fen ein.
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Parkplatz 
Schelmenwasen in Neuffen. Auf dem 
Hohenneuffen können wir bei einer Stär-
kung das schöne Panorama genießen. 
Anschließend kehren wir wieder zum 
Parkplatz zurück.
Der Ausfl ug fi ndet nur bei trockener Wit-
terung statt.
Anmeldungen bitte bis zum 20.10.2020 
unter Katja.Groh@t-online.de 

Konfi rmationsgottesdienste 
An den beiden Sonntagen 11. und 18. 
Oktober wird Konfi rmation gefeiert. Wir 
bitten um Verständnis, dass die Plätze 
in der Kirche den Familien der Konfi r-
manden vorbehalten sind. Beide Gottes-
dienste werden aufgenommen. Wer sie 
gerne nachhören möchte, darf sich im 
Gemeindebüro melden. Außerdem sind 
Sie eingeladen zum Vorabend-Gottes-
dienst am 10. Oktober (s.u.). 

Folgende Jugendliche werden konfi r-
miert: 
Am 11. Oktober 
Blank, Luise 
Bunz, Julian 

Diez, Leonard 
Forschner, Luca 
Gärtner, Kevin 
Goos, Lasse 
Klein, Sophie 
Kynast, Tom 
Lausterer, Katharina 
Lehmann, Lukas 
Öxle, Lennart 
Schall, Nora 
Seide, Pascal 

Am 18. Oktober 
Brandstetter, Philipp 
Geiger, Jannik 
Glohr, Jonas 
Gwießner, Lea 
Haller, Jonas 
Haller, Lukas 
Haug, Finn 
Kimmerle, Niklas 
Maier, Salome 
Polak, Leni 
Ratzer, Adrian 
Schmid, Jana 
Schock, Caroline 
Wisniewski, Nele 
Zigan, Sarah 

Gottesdienste mit Abendmahl 
In der Landeskirche sind inzwischen wie-
der Abendmahlsgottesdienste erlaubt, 
die seit März ausgesetzt waren. Dabei 
gelten besondere Bestimmungen, die 
dem Infektionsschutz dienen. In Neuf-
fen feiern wir erstmals am Samstag, 10. 
Oktober in einem Abendgottesdienst um 
19 Uhr das Heilige Mahl, zu dem alle ein-
geladen sind. Auch am Buß- und Bettag 
(18. November) wird im Gottesdienst das 
Abendmahl integriert sein. Beide Gottes-
dienste wird Pfarrer Groh leiten. 

Konzert Gitarre und Harfe 
Am Samstag, 17. Oktober sind Sie ein-
geladen zu einem Konzert um 19 Uhr in 
der Martinskirche mit Gitarre und Harfe. 
Es spielen Reinhard und Maria Börner.
Reinhard Börner ist seit Jahren als Lie-
dermacher und Gitarrist unterwegs. Mit 
seiner Gitarrenmusik „Choräle auf sechs 
Saiten“ hat er viele Menschen berührt 
und so manches alte Kirchenlied zu neu-
em Leben erweckt. Lieder von Paul Ger-
hardt oder Martin Luther entwickeln neu-
en Charme und klingen sehr zeitgemäß, 
wenn Reinhard Börner sie mit Elementen 
aus Klassik, Folk, Blues und Swing ver-
bindet. Er begeistert mit einer sehr indi-
viduellen, ausgefeilten Spieltechnik und 
einem feinen Empfi nden für Melodien
In diesem Konzert spielt er zusammen 
mit seiner Ehefrau Marita, die ihn auf 
der Harfe begleitet. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm mit Gi-
tarren- und Harfenmusik sowie Liedern 
aus der Feder von Reinhard Börner.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird ge-
beten, die nach Abzug der Kosten dem 
VEJGN, also der Jugendarbeit zugute-
kommen. Weitere Infos unter 
www.reinhard-boerner.de 

Vergessen Sie nicht beim Gassi-Gehen den Hundekot 
einzusammeln und die Tüten in die dafür 

bereitgestellten Mülleimer zu werfen! Vielen Dank! 
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IM TÄLE UND DRUMRUM

Diakonieladen Nürtingen - 
Kleiderspenden 

Es ist jetzt an der Zeit für den 
Lieblingspulli !
Über alle andere modische Herbst-
kleidung für Damen und Männer, Ju-
gendliche und Kinder freuen wir uns. 
Auch Bettwäsche und Handtücher. 
Diese können Sie gerne zu den Öff-
nungszeiten abgeben.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. Di. Do. Fr.  10:00 - 18:00 Uhr,
Mi.  10:00 – 14:00 und 
Sa.  10:00 – 13:00 Uhr.
Plochingerstr. 61, Tel 07022-36167 

Lachen und schmunzeln ...

Schwäbischer Humor und die Bibel 
Herzliche Einladung zu einem Abend der 
ökumenischen Erwachsenenbildung am 
Mittwoch, 7. Oktober um 19.30 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus mit Diakon Uli 
Häußermann.
Das kennen wir doch alle: Wenn wir un-
ter humorvollen Menschen sind, entsteht 
schnell eine gute und wohltuende Atmo-
sphäre. Was beim Lachen und Schmun-
zeln in unserem Körper passiert, werden 
wir entdecken und erleben. Vielleicht 
haben Sie einen Lieblingswitz – bringen 
Sie ihn doch einfach mit! Bleibt noch die 
Frage, ob in der Kirche mehr gelacht wer-
den sollte? Die Autoren der Bibel waren 
kreativ – die Witze muss man allerdings 
erst mal fi nden. 
Dieser Abend wird der letzte sein im 
Rahmen der Ökumenischen Erwach-
senenbildung Neuffen. Die Gruppe hat 
einvernehmlich den Entschluss gefasst, 
die Arbeit zu beenden. Es war eine gute 
und abwechslungsreiche Zeit. Alles, was 
einmal anfängt, darf auch aufhören. An 
dem Abend am 7.Oktober soll auch die-
ser Anlass gewürdigt werden. Ein ganz 
herzliches Dankeschön dem Team, das 
mit Energie und Kreativität über die Jah-
re viele interessante Abende vorbereitet 
hat! 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: 
Montag – Mittwoch und Freitag 
von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756

E-Mail: StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 

St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten 
ist eine vorherige telefonische ANMEL-
DUNG erforderlich und eine persönliche 
Mund-Nasenbedeckung mitzubringen 

Samstag 3. Oktober - Erntedank  
17:00 Eucharistiefeier als Familiengot-

tesdienst in Neuffen 
 Goldene Hochzeit
 von Norbert und Ursula Thamm 

aus Beuren  
 Memento für die verstorbenen 

Eltern der
 Familie Thamm und Postich
 sowie Brüder und Schwäge-

rinnen 

Sonntag 4. Oktober – 27. Sonntag im 
Jahreskreis – Erntedank  
10:00 ökumenischer Gottesdienst in 

Beuren auf der Pfarrwiese 
10:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 

Samstag 10. Oktober 
17:00 Eucharistiefeier in Beuren 

Sonntag 11. Oktober – 28. Sonntag 
im Jahreskreis  
 9:00  Erstkommunion in 

Großbettlingen 
11:00 Erstkommunion in 

Großbettlingen 
 

Wir laden alle Kirchengemeindemit-
glieder  sehr herzlich zu den 

Gottesdiensten ein. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung. 

Hinweis zu den Sitzplätzen 
in den Kirchen, 

Neuffen 42, Beuren 28, 
Frickenhausen 70, Großbettlingen 70 

Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können.

Anmeldeschluss für alle Gottesdienste 
ist der Anmeldeschluss Freitags vor 
dem Wochenende um 12 Uhr. 

MITTEILUNGEN UND 
VERANSTALTUNGEN 
Abschied von Frau Thuy-Van Becker, 
Jugendreferentin  
Begrüßung von Frau Gabriele Leuser-
Vorbrugg, Gemeindereferentin  
In den sehr schön gestalteten Gottes-
diensten am 12. 09. In Großbettlingen 
und am 13. September in Neuffen hat sich 
Frau Thuy-Van Becker von der Kirchen-
gemeinde verabschiedet. Mit sehr herz-
lichen, persönlichen Worten und auch 
ein bisschen Wehmut, darüber, dass die 
gute Zusammenarbeit nun beendet ist 
hat Frau Becker vorerst „Auf Wiederse-
hen“ als Mitarbeiterin gesagt. Wieder-
sehen werden wir Frau Becker sicher 
immer wieder als Gemeindemitglied und 
ehrenamtliche Mitarbeiterin im Bereich 
Kinderkirche. Frau Becker bedankte sich 
für die wertvolle Zeit in der sie viele Er-
fahrungen sammeln konnte und für die 
guten Verbindungen und Kontakte die in 
dieser Zeit entstanden sind. Viele Pläne 
sind der Pandemie zum Opfer gefallen – 
dafür sind neue, super Ideen verwirklicht 
worden. Es hat Spaß gemacht Impulse, 
Andachten und Filmchen von den Got-
tesdiensten über YouTube ins Internet 
zu stellen. 
Frau Gabriele Leuser-Vorbrugg hat in 
ihrer Antrittsrede sehr schön über ihre 
Vorstellungen von Kirchengemeinde vom 
Miteinander auf dem Weg in eine gute Zu-
kunft der Seelsorgeeinheit gesprochen. 
Eine Gemeinschaft soll sich entwickeln in 
der jeder – ob alt oder jung – seinen Platz 
fi ndet und sich wohl fühlt. 
Neue Wege zu beschreiten, ohne die al-
ten außer Acht zu lassen, mutig gemein-
sam Pläne zu entwickeln und Neues aus 
zu probieren. Das sind die Vorstellungen 
von Gabriele Leuser-Vorbrugg. 
In Großbettlingen hat die gewählte Vor-
sitzende des Kirchengemeinderates Frau 
Steffi  Neumeister sich sehr persönlich 
bei Frau Becker bedankt. In der kurzen 
Zeit und trotz Corona hat Frau Becker 
schon sehr viel bewegt und so Frau 
Neumeister das Team der Kinderkirche 
sehr bereichert mit ihrem Einsatz, den 
Ideen und dem unkomplizierten Umgang 
miteinander mit vielen guten Wünschen, 
bunt bemalten und beschrifteten Stei-
nen und selbstverständlich einem schö-
nen Blumenstrauß hat Frau Neumeister 
stellvertretend für alle aus Frickenhausen 
und Großbettlingen den Dank der Kir-
chengemeinde an Frau Thuy-Van Becker 
übermittelt. 
Frau Steffi  Neumeister hat auch Frau 
Leuser-Vorbrugg offi ziell in der Kirchen-
gemeinde begrüßt. 
Wir freuen uns sehr, dass wir nun eine so 
erfahrene Gemeindereferentin in unserer 
Mitte haben. 
Danke Frau Leuser-Vorbrugg, dass sie 
sich für uns entschieden haben. 
Wir wünschen Frau Leuser-Vorbrugg viel 
Freude und Erfolg bei allen Aufgaben 
und Projekten die nun von ihr in Angriff 
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genommen werden. Schwerpunkt wird 
nun zunächst die Kommunion- und Firm-
katechese sein. Mit einem Blumenstrauß 
sagte Frau Neumeister: 
„Herzlich Willkommen Frau Gabriele 
Leuser-Vorbrugg in Großbettlingen und 
Frickenhausen. 
Der Gottesdienstablauf in Neuffen 
am 13. September war derselbe wie 

in Großbettlingen.
Frau Becker und Frau Leuser-Vorbrugg 
haben den Ablauf selbst geplant und ab-
gewickelt. Beide Gottesdienste wurden 
musikalisch sehr schön umrahmt von 
Teresa Merz und Reinmar Wipper – es 
gab viel Applaus für die Lieder und die 
Begleitungsmusik. 

Familiengottesdienste zu Erntedank 
Junge, Ältere, Große, Kleine sind einge-
laden mit uns Erntedank zu feiern. Da-
mit sich auch die Jüngeren wohl fühlen, 
gibt es in den Gottesdiensten in Neuffen, 
Großbettlingen und Beuren besondere 
Elemente für Kinder.
In Beuren feiern wir zusammen mit der 
ev. Gemeinde auf der Pfarrwiese. Dort ist 
auch keine Anmeldung nötig. 
Wir danken für die Früchte der Erde 
und der menschlichen Arbeit 
Diese Freude und Dankbarkeit möchten 
wir nicht nur in unseren Gottesdiensten 
zu Erntedank feiern.
Diese Freude und Dankbarkeit soll auch 
sichtbar werden – zum einen in den ge-
schmückten Erntealtären, die die ganze 
Fülle der uns zur Verfügung stehenden 
Lebensmittel zeigen.
Die deutlich machen, dass bei uns nie-
mand Hunger leiden muss. 
Die Freude und Dankbarkeit an den 
Früchten der Erde möchten wir dieses 
Jahr aber auch in Form von Naturman-
dalas und einem Ernteteppich zeigen. 
In Großbettlingen werden Kinder und Er-
zieherinnen des Pantikindergartens uns 
vor dem Ambo ein Früchte -und Natur-
mandala legen. Auf Grund von Corona 
können wir nicht gemeinsam feiern, aber 
so wird die Verbundenheit zwischen Kir-
chengemeinde und Kindergarten deut-
lich. 
Auch in Neuffen kann der Kindergarten 
auf Grund der begrenzten Gottesdienst-
besucherzahl und div. Hygienevorschrif-
ten nicht mit uns feiern. Die Kinder des 
Kindergartens Stadtkern werden daher 
ebenfalls im Altarraum ein Mandala für 
uns legen, als Zeichen der Verbunden-
heit. 
In Beuren möchten die Ministranten so-
gar einen richtigen Ernteteppich gestal-
ten mit Motiven aus dem Sonntagsevan-
gelium. 
Mandalas und Ernteteppich werden 
mindestens eine Woche in der Kirche 
verbleiben – zum freuen, meditieren, be-
sichtigen,....
Vielleicht nutzen Sie die Gelegenheit zu 
einem kleinen Ausfl ug und besichtigen 
die „Werke“? 
Herzliche Einladung! 

Spenden für den Erntealtar 
freuen uns sehr. Abgeben können Sie die 
Spenden bis Freitag, 2. Oktober 12.00 
Uhr in den Kirchen beziehungsweise im 
Eingangsbereichen der St. Michaels Kir-
che Neuffen und der St. Paulus Kirche 
in Beuren.
Wie in den vergangenen Jahren werden 
die "Spenden" an den Tafelladen „Cari-
satt“ weiter gegeben. 

In Neuffen hat Frau Alexandra Galka, in 
Vertretung des gewählten Vorsitzenden 
die Ansprache zum Abschied und zur 
Begrüßung übernommen. 
St. Michael Neuffen lässt Frau Becker mit 
einem lachenden und einem weinenden 
Auge gehen. 
Mit einem lachenden, da die Kirchenge-
meinde sich mit ihr freut, dass sie nun 
ihre begonnene 
Ausbildung als Gemeindereferentin be-
enden kann. 
Mit einem weinenden Auge, weil nun ein 
wichtiges Standbein für junge Menschen 
in unserer Gemeinde fehlt. Zum Abschied 
gab es für Frau Becker einen kleinen En-
gel, der sie auf der neuen Stelle immer 
begleiten soll. 

Frau Leuser-Vorbrugg wurde herzlichst 
mit Blumen in Neuffen begrüßt. Wir freu-
en uns sehr, die offene Stelle des Gemein-
dereferenten in der Seelsorgeeinheit nun 
endlich nach so vielen Jahren wieder-
besetzt wurde. Pastoral- und Gemein-
dereferenten wurde uns immer wieder 
gesagt sind sehr gesucht, das Angebot 
an Bewerbern ist dagegen sehr limitiert. 
Wir freuen uns somit sehr, dass Frau 
Leuser-Vorbrugg sich für unsere Seelsor-
geeinheit entschieden hat. 
Wir wünschen den beiden Frauen alle 
Gute für die Zukunft, Frau Becker eine 
erfolgreiche Ausbildung in Kirchheim und 
Frau Leuser-Vorbrugg eine gute Zusam-
menarbeit mit vielen schönen Momenten 
in der Seelsorgeeinheit Hohenneuffen. 
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Erntedankteppich der Ministranten 
Premiere! Für unseren ersten Erntedank-
teppich suchen wir noch Spenden an 
trockenen Naturmaterialien, wie zum Bei-
spiel: Mais, Kaffeebohnen, Linsen, Reis, 
Gewürze, etc. 
Gerne in allen Farben! Die Spenden kön-
nen in Neuffen am Beichtstuhl und in 
Beuren in der Kirche unter der Treppe 
abgestellt werden. Spätestens bis Frei-
tag, 02.10.2020 12 Uhr. 
Zu bewundern gibt es den Teppich dann 
ab dem 03.10.2020 in St. Paulus Beuren. 

Sommernachtsandacht im Herbst 
Die nächste Sommernachtsandacht fi n-
det am Donnerstag, den 08.10.2020 um 
19 Uhr in der Kirche statt. 
In der letzten Andacht haben wir Psalm 
193 genauer betrachtet. Gott schuf jeden 
von uns einzigartig. Wir sind ein genialer 
Gedanke Gottes! Und diese Einzigartig-
keit dürfen wir an unseren Mitmenschen 
schätzen lernen. Nur so sind wir ein ge-
meinsames gutes Ganzes. In der näch-
sten Andacht dürfen wir uns auf Lieder 
und Texte aus Taizé freuen. 
Herzliche Einladung! 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro an. 
Tel. 2756 

Freitag, 2.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 4.10. 
10.00 Gottesdienst mit Armin 

Bachor 

Dienstag, 6.10. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und Nür-

tingen 

Donnerstag, 8.10. 
16 – 17 Kinderstunde „Unterm Regen-

schirm“ mit Renate Eißler 
20.00 Hauskreis Neuffen 

Freitag, 9.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 11.10. 
10.00 Gottesdienst mit 

Sven Trabandt 

Hinweise 
Am 20. und 21. Oktober, jeweils von 
16.30 bis 18.30 Uhr sammeln wir wie-
der gute gebrauchte Schuhe und Kleider 
in Zusammenarbeit mit Licht im Osten, 
Korntal. Bitte packen Sie Ihre Spende ge-
trennt nach Schuhen und Kleidern in Kar-
tons, was die Lagerung und den Transport 
erleichtert. Wenn Sie sie anliefern, tragen 
Sie bitte einen Mund-Nasen-Schutz und 
legen Sie sie auf dem bereitgestellten 
Tisch an unserer Doppelgarage ab. Auf 
diese Weise tragen Sie zur Erhaltung der 
Gesundheit bei. Vielen Dank. 
  

Am kommenden Sonntag um 10 Uhr 
feiern wir wieder Gottesdienst, wozu Sie 
herzlich eingeladen sind. Armin Bachor, 

Referent und Geschäftsführer des EDI 
Ostfi ldern wird predigen. 
Sie können sich, wenn Sie sich noch 
nicht wohl dabei fühlen oder weil Sie 
keinen Platz  bekommen, einklicken in 
den Livestream-Gottesdienst der Freien 
Evangelischen Gemeinde Wendlingen/
Köngen (https://www.efg-wendlingen.
de/).  
Wer Interesse an der Teilnahme an einem 
wöchentlich sattfi ndenden Hauskreis 
hat, kann sich auf unserer Homepage 
dazu unter dem Menüpunkt  Hauskreise 
informieren und Kontakt aufnehmen oder 
einfach vorbeikommen: hauskreise@efn-
neuffen.de. 

Impuls für diese Woche: 
Die plötzliche Offenbarung Jesu Christi 
bedeutete ein Stopp für den Eiferer Sau-
lus. Nun hatte erlebte er, wie hilfsbe-
dürftig er war. Seine 3-tägige Erblindung 
zeigte ihm seine Bedürftigkeit vor Gott 
und Menschen. 
„Die Männer, die Saulus begleiteten, 
standen stumm vor Verwunderung 
da... Als Saulus sich vom Boden er-
hob und seine Augen öffnete, konnte 
er nichts mehr sehen. So führten ihn 
seine Begleiter an der der Hand nach 
Damaskus. Drei Tage lang war er blind, 
und während der ganzen Zeit aß und 
trank er nichts.“ 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 9, Verse 7-9 (NLÜ) 
Ein Eiferer, der geführt werden muss, lernt 
Neues, auch über sich selbst. 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse 

WANN: (in der Schul-
zeit) jeden Freitag, 

16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. 
Psalm 145,15 

Sonntag, 04. Oktober 2020 – 17. 
Sonntag nach Trinitatis 
In der kühleren Jahreszeit wird emp-
fohlen, sich für den Gottesdienst wär-

mer anzuziehen, da die Kirche auf-
grund von Corona gut durchgelüftet 
sein muss. 

Michaelskirche Kappishäusern 
10.00 Erntedank-Familiengottes-

dienst, Pfarrer Philipp Gurski 
 Der Gottesdienst fi ndet ohne 

Beteiligung des Kindergartens 
statt. 

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
 Die Kinderkirche fi ndet paral-

lel statt und wird sich auch mit 
dem Erntedank beschäftigen.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Erntedank-Gottesdienst mit 

dem Kindergarten Kegelwa-
sen,  Pfarrer Philippus Maier 

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

 Die zu besetzenden Plätze sind 
deutlich gekennzeichnet. Bitte 
rechnen Sie zu Beginn und 
am Ende mit ein paar Minuten 
Extra-Zeit, um ihre Sitzplätze in 
den Stuhlreihen einzunehmen 
und dann auch nacheinander 
wieder zu verlassen. Wir bitten, 
dabei den Abstand von 2 m 
einzuhalten. Ein freundliches 
Team von Mitarbeitenden steht 
mit Rat und Tat zur Seite. Die 
Liturgie wird etwas verkürzt 
sein. Mit Mund-Nasen-Be-
deckung darf man wieder 
singen. 

 Herzliche Einladung an alle 
Kinder zu diesem Gottesdienst. 

 Die Kinderkirche beginn am 
11. Oktober im Gemeinde- und 
CVJM-Haus. 

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Filmgottesdienst und an-

schließendes Etzenbergfest,  
Pfarrer Michl Krimmer 

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
 Für Eltern mit Kleinkindern 

steht der Eltern-Kind-Raum mit 
Bild- und Tonübertragung sowie 
auch Spielmöglichkeiten zur 
Verfügung. 

 Die Zwergenkirche fi ndet bis auf 
weiteres nicht statt. 

11.00 Frischluft-Gottesdienst am 
CVJM Gartenheim,  

 Bei trockenem Wetter feiern wir 
wieder Gottesdienst in freier 
Form unter freiem Himmel. 

 Bitte eigene Sitzgelegenheit 
(z.B. Decke oder Klappstuhl, 
ggf. auch Sonnenschirm) mit-
bringen, außerdem Mundschutz 
und ggf. ein Smartphone, auf 
dem man dann Liedtexte und 
Bibeltexte mitlesen kann.

 Bei zweifelhaftem Wetter Infos 
unter 0172 7436764  oder  
01578 592 4044 

 Opfer für die eigene Gemeinde

Sonntag, 11. Oktober 
 9.00 Michaelskirche 
 Gottesdienst,
 Pfarrer Philippus Maier 
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9 /10.30 Stiftskirche 
 Konfi rmations-Gottesdienste 

Ost und Buchhalde, 
 Pfarrer Michl Krimmer und 
 Pfarrer Philipp Gurski 
10.00 Christuskirche 
 Familien-Erntedank-Gottes-

dienst, Pfarrer Philippus Maier 
11.00 Gartenheim Frischluft-Gottes-

dienst 

Erntedank 
Bei der Gestaltung des Erntedankgot-
tesdienstes am Sonntag, 04. Oktober 
2020, um 9.30 Uhr in der Stiftskirche-
Dettingen beteiligt sich der Kindergarten 
Kegelwasen. Erntegaben für den Ernte-
altar (Äpfel, Nüsse, Kürbisse, Gemüse, 
Kartoffeln, lang haltbare Lebensmittel) 
können am Freitag, 02. Oktober, von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Kapelle 
der Stiftskirche abgegeben werden. 
Die leeren Obstkisten können wie bisher 
ab Dienstagnachmittag, 06. Oktober im 
Chor der Stiftskirche abgeholt werden. 
Die Gaben sind für den Tafelladen Met-
zingen bestimmt. Beim Tafelladen Met-
zingen sind lang haltbare Lebensmittel 
immer Mangelware. Besonders gefragt 
sind Kartoffeln, Reis, Nudeln, Mehl, Öl, 
Konserven, Kaffee, Schwarztee, Honig, 
etc.  (Bitte achten Sie auf die Einhaltung 
des Mindesthaltbarkeitsdatums) 
Wegen der gesetzlichen Vorschriften der 
Lebensmittelhygiene dürfen in den Ta-
felläden keine selbst gemachten Mar-
meladen oder andere selbst haltbar ge-
machten Lebensmittel weitergegeben 
werden. 
Herzlich eingeladen wird auch zum Ern-
tedankfest mit Familiengottesdienst in 
die Buchhalde am Sonntag, 11. Okto-
ber 2020, um 10 Uhr in der Christus-
kirche. Mitgestaltet durch den Kinder-
garten Neubühlsteige. Die Abgabe der 
Erntegaben, lang haltbare Lebensmittel 
(siehe Dettingen) Kartoffeln, Äpfel usw., 
für den Tafelladen in Bad Urach ist am 
Samstag, 10. Oktober, von 9 bis 12 Uhr 
im Gemeindezentrum Christuskirche 
möglich. 
In Kappishäusern, Michaelskirche, fi n-
det der Erntedankgottesdienst am Sonn-
tag, 04. Oktober 2020, um 10 Uhr statt. 
Dieses Jahr ohne den Kindergarten. 
Erntegaben für das Kinderheim Korntal 
können am Freitag, 02. Oktober, von 
10 Uhr - 12 Uhr in der Michaelskirche  
angeliefert werden. 

„füreinander da sein – Verantwortung 
leben“ 
Das kostenlose Dienstleistungsangebot 
der Ev. Kirchengemeinde richtet sich an 

alle Bürger Dettingens und Kappishäu-
serns, die alters, krisen- oder krankheits-
bedingt Hilfe suchen und umfasst die 
Bereiche Besuchsdienst, Haushalt, Gar-
ten, handwerkliches, Fahrdienste, Büro/
Behörden, Leih-Großeltern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner 
montags von 9 bis 11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Trauer- und Gedenkfeier für 
stillgeborene Kinder 
Am Mittwoch, 7. Oktober 2020 
um 14:00 Uhr, werden auf dem Friedhof 
Römerschanze in Reutlingen die still-
geborenen Kinder bestattet, die in den 
Kreiskliniken Reutlingen geboren wur-
den. Allen, die diese Feier gestalten ist es 
ein großes Anliegen, den Kindern einen 
würdevollen Abschied zu schenken. Die 
Trauer über den Verlust der Kinder soll 
Ausdruck und Raum fi nden. Eingeladen 
sind alle Betroffenen und alle, die sich 
mit ihnen verbunden wissen. Die Feier 
ist offen für Betroffene, die in früheren 
Jahren ihrer Trauer keinen Raum geben 
konnten, ebenso für Menschen, die von 
Berufs wegen mit dem Schicksal verwa-
ister Eltern konfrontiert sind und denen 
im Dienst selten Zeit für Besinnung bleibt. 
Für das Team: 
Hansjörg Hornstein, Pastoralreferent und 
Klinikseelsorger, Kreiskliniken Reutlingen 
Trauergottesdienste dürfen inzwischen 
wieder mit bis zu 50 teilnehmenden Per-
sonen in der Friedhofshalle und mit bis 
zu 100 Personen im Freien abgehalten 
werden. Es gilt weiterhin der Mindestab-
stand von 1,5 Metern. 
Mit Mund-Nasen-Bedeckung darf man 
wieder singen. Trauergespräche können 
auch wieder persönlich geführt werden. 
Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie von 
Montag – Freitag, ab ca. 8.00 Uhr eine 
zweiminütige Andacht, zur Tageslosung 
abhören. Die Andachten werden von 
Menschen aus Neuhausen und Dettingen 
gesprochen. 

Stift Bad Urach 
Die Vortragsreihe in Stift Urach mit 
dem Titel „Im Spiegel der Kunst“ wird 
im Rahmen der „Montagsgespräche" am 
Montag, 12. Oktober, um 19.30 Uhr in Stift 
Urach durch Prälat i.R. Paul Dieterich neu 
begonnen mit einem Abend über Rem-
brandt und das Alte Testament. Anmel-
dung ist erwünscht. Die Telefon-Nummer 
fi nden Sie auf dem ausliegenden Blatt. 

Adressen 
Pfarramt West - 
Geschäftsführendes Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 

Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar Stefanie und Philipp Gur-
ski, Pfarrerin Stefanie Gurski befi ndet 
sich derzeit im Mutterschutz 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 

Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 

Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 

Ev. Kirchenpfl ege  und Kindergarten-
arbeit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpfl ege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8 - 11 Uhr 
Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, Mi. 
15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 

Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 14 Uhr 

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Sonntag, 04.10.2020 
09:30 Erntedank, Gottesdienst  
 mit Bezirksältester 
 Peter Kromer. 
 Es fi ndet Konfi rmation statt. 
 Unsere Konfi rmandinnen sind 

Anja Edosa und Larissa Fink. 
 Zum Konfi rmationsgottesdienst 

ist eine Anmeldung erforderlich. 
 Anmeldung bitte bis 27.09. bei 

Thorsten Fink 
 (wegen Sitzplatzeinteilung unter 

Beachtung der Hygienevor-
schriften). 

Mittwoch, 07.10.2020
20:00 Gottesdienst  

Weitere Informationen unter 
www.nak-sued.de 

Sie sind auch online
herzlich willkommen. 
Bleiben Sie gesund! 

Kinderstunde und Jungscharen wie-
der voll am Start 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Ab kommendem Dienstag startet nun 
auch wieder die Kinderstunde =). Die 
Mitarbeiterinnen freuen sich auf alle Kin-
der, Jungs und Mädels ab 4 Jahre - ein-
schließlich 1. Klasse! Treffpunkt ist 15:00 
hinter dem Gemeindehaus im Innenhof 
(links um Haus rum).  
Alle älteren Geschwister sind zu unseren 
Jungscharen eingeladen - alle Termine 
fi ndet ihr unter "kirchliche Nachrichten" 
bei Evangelischer Kirchengemeinde 
Neuffen. Wir freuen uns auf euch!  

Vorankündigung Altpapiersammlung 
am 17.10.  
Am Samstag, 17. Oktober fi ndet unsere 
Altpapiersammlung statt. Wir fahren ab 
8.30 Uhr alle Straßen ab. Wir bitten, das 
Papier in kleinen Pack gebündelt (kre-
ativer Tipp: mit Kordeln, alten Strumpf-
hosen oder Klebeband abpacken) oder 
in festen Kartonschachteln am Straßen-
rand zu lagern. Das Papier kann auch bis 
11.00 Uhr persönlich abgegeben wer-
den. (Containerstandort Fa. Christe Hoch 
und Tiefbau, Im Dentel 9).  
Mit unserem Erlös unterstützen wir das 
Projekt Asha21 in Nepal, das Kindern 
in Armut hilft. Mehr Infos folgen in der 
nächsten Ausgabe des Blättle. 
Helfen Sie tatkräftig mit durch Bereitstel-
len Ihres gesammelten Papiers oder auch 
als Helfer/innen.
Treffpunkt aller Helfer/innen ist 8.30 
Uhr im Innenhof hinter dem Ev. Ge-
meindehaus. 

Vielen Dank für alles Altpapier, das Sie 
uns seither und trotz blauer Tonne wei-
terhin bereitstellen - und auch nachdem 
wir die Sammlung im April unter Corona-
Bedingungen leider nicht durchführen 
konnten... Vielen Dank! 

Re-Start in der Kleinschwimmhalle am 
17.09.2020 
Ein Strahlen im Gesicht und ein freu-
diges Glänzen in den Augen – das hat-
ten wahrlich einige unserer Mitglieder, als 
sie zum ersten Mal seit Langem wieder 
in die Kleinschwimmhalle durften. Seit 
März mussten das Aktiventraining, das 
Jugendtraining, das Aquafi tness sowie 
die Anfängerschwimmkurse komplett 
ausgesetzt werden. Mit zunehmender 
Lockerung der Corona-Verordnung war 
im Juli wieder ein Aktiventraining im Frei-
bad Neuffen möglich, an Jugendtraining 
und Anfängerschwimmkurse war aber 
leider immer noch nicht zu denken. 

Lange ersehnt konnte nun am 17.09.2020 
wieder das erste Aktiventraining in „un-
serer“ KSH in Beuren stattfi nden. Um 
die Gruppengrößen nach Maßgabe der 
Corona-Verordnungen einzuhalten, ha-
ben wir nun mehrere Termine für das 
Aktiventraining über die Woche verteilt. 

Schon einen Tag später, am 18.09.2020, 
startete der erste Anfängerschwimm-
kurs. Bedingt durch das nicht stattfi n-
dende Jugendtraining können wir nun 
momentan sogar zwei Kurse parallel, mit 
jeweils zwei Terminen pro Woche anbie-
ten. Dadurch können wir auch die ausge-
fallenen Kurse aus Frühjahr und Sommer 
nachholen. 

Anfängerschwimmkurse in Kleingruppen 
sind zum Glück wieder möglich! :-)

Unser Jugendtraining, eigentlich stets 
am Montag und Donnerstag, kann leider 
immer noch nicht stattfi nden. Mit zeitwei-
se über 100 Personen wären einfach viel 
zu viele Kinder und Erwachsene parallel 
in der doch relativ kleinen und nur mäßig 
belüfteten KSH. Denn: Derzeit sind ins-
gesamt nur 10 Schwimmer*innen bzw. 
33 Personen bei Nichtschwimmerbetrieb 
(bspw. während des Anfängerschwimm-
kurses) im Becken erlaubt. Diese erneute 

Verschiebung tut uns sehr leid, es bricht 
uns das Herz noch nicht wieder in unseren 
regulären Trainingsbetrieb einsteigen zu 
können. Aber dieses Risiko dürfen und 
wollen wir nicht eingehen, zum Wohle der 
Gesundheit aller. Wir bitten um Euer und 
Ihr Verständnis! 

Wir sind sehr dankbar, überhaupt wieder 
in der KSH aktiv sein zu können und freuen 
uns, mit dem gesteigerten Engagement 
im Bereich der Anfängerschwimmkurse 
auch in dieser schwierigen Situation ei-
nen Beitrag zur Sicherheit im Neuffener 
Tal leisten zu können! 
(TR) 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner fi nden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Altkleidersammlung 
in Neuffen, Beuren, Balzholz, 
Kohlberg und Kappishäusern 
Am Samstag, 10.10.2020, führt die Be-
reitschaft Neuffen eine Altkleidersamm-
lung in Neuffen, Beuren, Balzholz, Kohl-
berg und Kappishäusern durch. Hierbei 
bitten wir, die von Ihnen zur Abholung 
gespendeten Kleidungsstücke in einem 
Altkleidersack (bzw. entsprechend ge-
kennzeichnet) ab 08:00 Uhr gut sichtbar 
am Straßenrand zu deponieren. Vielen 
Dank für ihre Unterstützung! 

Newsletter 09/2020 
Liebe Freunde und Förderer des 
Schwimmsports im Neuffener Täle und 
darüber hinaus, 
Wir wollen Sie regelmäßig über die ak-
tuellen Aktivitäten des Fördervereins auf 
dem Laufenden halten. Hier ein kurzer 
Überblick darüber was im Spätsommer 
des Jahres 2020 hin passiert ist bzw. 
noch passieren wird: 
- Wir möchten Sie/euch als Mitglie-

der des Fördervereins Schwimmhalle 
Neuffener Tal e.V. zu unserer ersten 
Jahreshauptversammlung einladen. 
Die Versammlung wird am Freitag, 
den 16.10.2020 in der Beurener Kelter 
(Kelterstraße 15, 72660 Beuren) statt-
fi nden. Versammlungsbeginn ist um 
19.00 Uhr. Details wie Tagesordnung 
und Aufl agen wurden letzte Woche im 
Mitteilungsblatt veröffentlich und kön-
nen auf der Homepage entnommen 
werden. 
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- Die Ergebnisse der Ausschreibung 
„Sanierung kommunaler Einrichtungen 
in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur“ durch das Bundesministerium 
des Inneren wurden veröffentlicht. 105 
weitere Projekte werden mit insgesamt 
200 Mio. € aus dem Corona-Konjunk-
turpaket gefördert. Leider brachte das 
Durchsehen der Ergebnisliste auch die-
ses Mal nicht die erhoffte fi nanzielle 
Unterstützung zum Erhalt der einzigen, 
ganzjährig nutzbaren Schwimmmög-
lichkeit im Neuffener Tal. Der Förde-
rantrag der Gemeinde Beuren wurde 
nicht berücksichtigt. Jetzt heißt es 
jedoch den Kopf nicht hängen lassen, 
denn es läuft schon die nächste Aus-
schreibung des Programms. 

- Seit dem 15.09.2020 hat die Beurener 
Kleinschwimmhalle wieder ihre Türen 
geöffnet. Allerdings vorerst nur für das 
Schul- und Vereinsschwimmen. Den-
noch ist es schonmal ein guter Schritt 
in die richtige Richtung, sodass zu-
mindest wieder ein Ausbildungsbetrieb 
für unsere jungen Schwimmer – oder 
solche die es noch werden wollen – 
möglich ist. Weiterhin ist der Badespaß 
allerdings mit strengen Hygieneanfor-
derungen verbunden. Die Besucher-
zahl im Badebereich ist stark limitiert: 
maximal 10 Personen bei schwim-
merischen Aktivitäten und maximal 
33 Personen bei der Nutzung durch 
Nichtschwimmer. 

- Das Neuffener Freibad hat seit dem 
16.09. geschlossen – Zeit einen Blick 
auf die Saison zu werfen. Wie erwartet 
fi el die Besucherzahl mit 14.939 Besu-
chern dieses Jahr gering aus – in den 
Vorjahren seien es schon mal 40.000 
Besucher gewesen. Dennoch sind sich 
Betreiber und Besucher einig: es war 
eine gute Entscheidung das Bad auch 
in dieser Zeit und trotz der zusätzlichen 
Aufwände und Einschränkungen zu 
öffnen. 

- Der Förderverein ist mittlerweile auch 
in den sozialen Netzwerken Facebook 
und Twitter (twitter.com/ImTaele) aktiv. 
Um neben der Homepage eine größere 
Reichweite erzielen zu können, werden 
auch auf diesem Weg zukünftig Be-
richte und mehr geteilt. 

- Auf unserer Homepage (www.schwim-
men-im-taele.de) in der Rubrik Aktu-
elles gibt es noch weitere Berichte zur 
aktuellen Situation in verschiedenen 
Gemeinden und Bädern und auch All-
gemeines. Gerne vorbeischauen. 

 Über diese und weitere Themen wird 
zukünftig auch weiterhin im Newsletter 
berichtet. Dieser kann auch über E-Mail 
abonniert werden. 

Viele Grüße und bleiben Sie gesund! 
Kai Schneider und die Vorstandschaft 
des Fördervereins 

Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 2020 
Zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, 21.10. 2020 um 20.00 
Uhr,  laden wir alle Mitglieder des Lieder-
kranzes herzlich ein. 
Die diesjährige Hauptversammlung fi n-
det, nach der aktuellen Corona-Verord-
nung, im Vereinsraum der Stadthalle 
Neuffen statt. 
Tagespunkte: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Ehrungen 
4. Berichte: Jahresbericht, Kassenbe-

richt, Kassenprüfer. 
 Vorstellung der neuen Chorleiterin 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Anträge/ Verschiedenes 
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
können bis spätestens 14.10.2020 
schriftlich bei Frau Ingrid Klopfer, Auf der 
Stiegel 13 in 72639 Neuffen, eingereicht 
werden. 
Bitte unter der Telefonnummer 07025 
8709823 anmelden. 
Die Vereinsleitung 
Kontakt@liederkranz-neuffen.de 

Musikalische Früherziehung (MFE)  
für Kinder von 3,5 - 6 Jahren 
Die musikalische Früherziehung ist eine 
gute Chance mit der Musik spielerisch 
und kreativ in Berührung zu kommen und 
eine ideale Voraussetzung für den spä-
teren Instrumentalunterricht. Die Lern-
bereiche untergliedern sich in Rhythmik, 
Bewegung und Tanz, Umsetzen von 
Geschichten in Geräusche und Klänge, 
Singen und das Musizieren mit Orffschen 
Instrumenten. Die Kurse richten sich an 
Kindergartenkinder und fi nden Montag- 
und Freitagnachmittags statt. Herz-
liche Einladung zum unverbindlichen 
Schnuppern während des gesamten 
Schuljahres bitte nach vorheriger An-
meldung – telefonisch oder per Mail. 

Unsere aktuellen Unterrichtsangebote  
Am 1. Oktober hat in unserer Musikschu-
le ein neues Schuljahr begonnen. Gerne 
informieren wir musikinteressierte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene über unser 
breit gefächertes Unterrichtsangebot. 
Für die Allerkleinsten kann der Einstieg 
bei den Musikzwergen gelingen. Kinder 
ab ca. 1 Jahr treffen sich montags und 
freitags mit einem Elternteil bei den Kur-
sangeboten. Ab einem Alter von ca. 3,5 
bis 6 Jahren ist der Übergang oder der 
Einstieg in die musikalische Früherzie-
hung, die montags und freitags statt-
fi ndet, möglich. Gehen die Kinder in die 
Grundschule stehen alle Türen für den 
Instrumentalunterricht offen. Viele begin-
nen mit der Blockfl öte, dem Akkordeon 
oder dem Schlagzeug. Auch E-Piano, 
Klavier, Keyboard, Klarinette, Saxophon, 
Gitarre, Querfl öte, Geige, Bratsche und 
Cello bereichern unser großes Angebot. 
Der Unterricht fi ndet im Einzel- oder 
Gruppenunterricht in der Grundschule, 
Paulusstr. 2 oder der Stadthalle Neuf-
fen statt. Individuelle Schnupperstunden 
müssen in Coronazeiten vorab mit der 
Geschäftsstelle vereinbart werden. Of-
fi zielle Schnupperwochen fi nden im In-
strumentalunterricht quartalsweise statt; 
die nächste Möglichkeit ist hier in der 
Woche vom 5. bis 9. Oktober 2020 

Schnupperwoche „Instrumental“
Montag, 5. Oktober 2020 
Blockfl öte  – Lehrkraft: Renate Schilling 
Klarinette – Lehrkraft: Renate Beck-
Winkler 
Klavier –   Lehrkraft: Natalie Philippi 
Musik. Früherziehung (MFE)  – Lehr-
kraft: Renate Schilling 
Musikzwerge  – Lehrkraft: Simone Kim-
merle 
Percussion  –  Lehrkraft: Thomas Geist 
Saxophon  –  Lehrkraft: Renate Beck-
Winkler 
Schlagzeug  –  Lehrkraft: Thomas Geist 
Trommelkids – Lehrkraft: Thomas Geist 
Dienstag, 6. Oktober 2020 
E-Piano  – Lehrkraft: Regine Schall-
Matteis 
Gitarre – Lehrkraft: Frank Bittermann 
Keyboard  – Lehrkraft: Regine Schall-
Matteis 
Klarinette  – Lehrkraft: Renate Beck-
Winkler 
Saxophon  – Lehrkraft: Renate Beck-
Winkler 
Schlagzeug – Lehrkraft: Thomas Geist 
Trommelkids – Lehrkraft: Thomas Geist 
Mittwoch, 7. Oktober 2020 
Blockfl öte – Lehrkraft: Renate Schilling 
Cello – Lehrkraft: Song im O 
Geige  – Lehrkraft: Clara Seiz 
Gitarre  – Lehrkraft: Frank Bittermann 
Klavier – Lehrkraft: Natalie Philippi 
Donnerstag, 8. Oktober 2020 
E-Piano – Lehrkraft: Regine Schall-Matt-
eis 
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Keyboard – Lehrkraft: Regine Schall-
Matteis 
Freitag, 9. Oktober 2020 
Akkordeon  – Lehrkraft: Andreas Hei-
merdinger
Blockfl öte – Lehrkraft: Renate Schil-
ling 
Musikalische Früherziehung (MFE)  – 
Lehrkraft: Renate Schilling 
Musikzwerge – Lehrkraft: Simone Kim-
merle 
Querfl öte  – Lehrkraft: Valerio Fasoli 
Schnuppern ist derzeit nur möglich, wenn 
Sie sich vorab per Mail oder telefonisch 
anmelden. 

Musik tut gut! 
Infos und Anmeldung: 
Geschäftsstelle: 
Ingrid Maier, Telefon 07025 6913 
E-Mail: geschaeftsstelle@jugendmusik-
schule-neuffen.de 
Internet: www.jugendmusikschule-neuf-
fen.de 

Musikschulprojekt 2020/21 
In Kooperation mit der Grundschule 
haben wir uns entschlossen, in diesem 
Schuljahr dieses Schulprojekt anzubie-
ten: 
Für die Klassen 1 a und 1 b – klassenin-
tern: “Musikkarussell“- Spiel und Spaß 
rund um die Musik 
Für Schüler, die sich für Musik interessie-
ren und musikalische Inhalte spielerisch 
kennenlernen wollen:
• Rhythmen und Taktarten,
• Noten und Notenwerte sowie
• Vorstellung verschiedener Instrumente
Infos zum Projekt: Es wird ab einer 
Mindestteilnehmerzahl mittwochs zur 
6.Schulstunde  im 1. Schulhalbjahr für 
die Klasse 1a, danach für die Klasse 1b 
unter der Leitung von Regine Schall-
Matteis durchgeführt; die Gebühren 
richten sich nach der Gruppengröße und 
orientieren sich an unserer Gebühren-
ordnung. Das Ziel soll sein, Kinder an die 
Musik heranzuführen und ihre Musikalität 
zu entdecken. Sie sind keine Konkurrenz 
zum Musikschulunterricht am Nachmit-
tag und dienen der Ergänzung. 
Ein Flyer hierzu erhalten alle Erstklässler 
über ihren Klassenlehrer. 

Ankündigung Schrottsammlung 
durch den SV-Neuffen 
am Samstag, 19.10.2019 
Wie bereits genannt sammelt der Schüt-
zenverein Neuffen zu o.g. Termin Altei-
sen, Stahlschrott und NE-Metalle . 
Unsere Fahrzeuge laden ihre bereitge-
stellten Metallschrotte ab Bordsteinkante 
ab.
Hierzu zählen sämtliche Stahl-, Eisen, 
und Metallschrotte, Kabel, Draht, Metall-
draht-Zäune, Werkzeuge, Maschinen mit 
hohem Metallanteil, Fahrräder, Heizkör-
per (entleert), Töpfe, Besteck, NE-Metalle 
wie z.Bsp. Kupfer- u. Aluminiumbleche, 
Rohre, Gestelle usw. . 
Von der Sammlung ausgenommen sind 

Kühlgeräte jeglicher Art, Geräte und Mo-
toren die Öle, Benzole oder andere Be-
triebsfl üssigkeiten enthalten. Plastik, TV-
Geräte u. Monitore, Altreifen oder Holz. 
Von der Sammlung ausgenommen sind 
auch Weiss-Ware-Geräte !  
Metallschrott mit hohem Fremdmaterial-
Anteil bitten wir von diesen Stoffen best-
möglich zu trennen. 
Es werden noch Merkzettel in die Haus-
halte verteilt, die Sie bitte am Tag der 
Sammlung gut sichtbar auf die Bereit-
stellung anbringen !  
Nach Möglichkeit richten Sie die Gegen-
stände erst am Morgen der Abholung 
bereit.
Sperrige und schwere Güter ( ab 50 kg 
und länger als 3 m) werden auch abge-
holt. Allerdings müssen solche im Zeit-
raum vom 14. bis 17.10.2019 telefonisch 
und ausschliesslich in der Zeit zwischen 
18.30 und 20.30 Uhr angemeldet werden. 
(Tel. 0157-89203946)  
Nutzen Sie diesen Service der Abholung, 
wir danken für Ihre Unterstützung 
SV-Neuffen e.V.  

GOLDENER OKTOBER - WANDERZEIT 
Liebe Albvereinsmitglieder, liebe Neuf-
fener und Freunde der Natur und Wan-
derlustige, im Oktober haben wir ein 
vielseitiges Programm, zu welchem wir 
gerne einladen: 

03.10.2020 - "Sonnige Panoramawan-
derung rund um Donnstetten  -
Am Samstag entdeckt die Heimat- und 
Genusswandergruppe Besonderheiten 
rund um Donnstetten. Die Wanderung 
erstreckt sich vom Hasenhäuslesberg 
über die Kanzel Richtung Römerstein. 
Die Rundwanderung beträgt 7 km mit ei-
ner Steigung von 2-mal 60 Hm. Treffpunkt 
ist um 13.30 Uhr auf dem Parkplatz bei 
der Sommerbobbahn. Bitte bei Margit 
Schüle 07025/7392 anmelden. 

04.10.2020 - "30 km rund um Neuffen" 
Am Sonntag trifft man sich um 7.30 Uhr 
vor der Städtischen Sporthalle Neuffen 
um mit Rucksackvesper und ausrei-
chenden Getränken innerhalb von ca. 
9,5 Stunden unser Städtle weitläufi g zu 
umkreisen. Bestimmt gibt es auch für 
"eingeborene Neuffener" Neues zu ent-
decken / Ausstieg für Ortskundige bei 

nachlassender Kondition, drückendem 
Schuhwerk, oder was auch immer quasi 
jederzeit möglich. Route, Detailinforma-
tionen ... sind auf unserer Homepage zu 
fi nden oder bei Ralf Vöhringer zu erfra-
gen. 

06.10.2020 - "Vom Tiefenbach nach 
Reudern"AV - Spazierwanderung 
zum Reuderner Obstlehrpfad mit 
Margit Schüle 
Am Dienstag wandert die Spazierwan-
dergruppe vom Tiefenbachtal am Ried-
bach entlang zum Reuderner Obstlehr-
pfad. Der Rückweg führt über das be-
schauliche „ Weiße Häusle“ zurück zum 
Ausgangspunkt. Die Rundwanderung 
beträgt 5,5 km mit einer Steigung von 80 
Hm. (die Steigung gewinnt langsam an 
Höhe). Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim 
Grillplatz Tiefenbach auf den Parkplätzen 
beim Hundesportverein. Eine Anmeldung 
bei Margit Schüle 07025/7392 ist erfor-
derlich. 

10.10.2020 - "Frauen Spezial / Wan-
dern und entspannen"  -
Informationen folgen in Kürze 

11.10.2020 - "Arboretum und Florian" 
Ein Angebot für Familien  ... man glaubt 
kaum wie gerne Kinder in der Gruppe 
wandern ... und eine Führung gibt`s auch 
- Informationen folgen in Kürze 

19.10.2020 - "Wanderplanung 2021"
Wir würden uns freuen, wenn Du eine 
tolle Tour hast ... komm um 18.00 Uhr ins 
Melchior-Jäger-Haus oder gib einem SAV 
Neuffen Mitglied Bescheid 

Rückblick „Tag des Wanderns“ : 
Wanderung in heimatlichen Gefi lden. 

Am “Tag des Wanderns“ startete die 
Heimat- und Genusswandergruppe ihre 
Wanderung im Wohngebiet Auchtert. 
Durch Streuobstwiesen ging es hinauf auf 
die Kairt mit herrlicher Aussicht auf die 
Highlights der Region. Der Blick reichte 
von der Teck über den Beurener Fels 
zum Hohen Neuffen, Hörnle, Jusi. Der 
weitere Wanderweg Richtung Eichen-
fi rst wurde gesäumt von unzählig vielen 
verschiedenen Apfelbaumsorten auf der 
Linsenhöfer Gemarkung. Rote, gelbe, 
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orangene, grüne Früchte leuchteten der 
Wandergruppe entgegen. Das Waldge-
biet Eichenfi rst mit seinen 3 Mammut-
bäumen oberhalb Frickenhausen wurde 
umrundet und auch schon erste Parasol-
pilze gesichtet. Zurück in den Auchtert 
ging es wieder durch Streuobstwiesen. 
Der „ Tag des Wanderns „ wurde beim 
anschließenden Grillen nochmals aus-
giebig gefeiert.„ Wandern in der Gruppe 
macht Spaß, dient der Geselligkeit und 
der eigenen Fitness „- darin waren sich 
alle Teilnehmerinnen einig.              ds 

Gymnastikstunde im Bürgerhaus in 
Kappishäusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern bieten im Bürgerhaus Kappishäu-
sern seit 30. September 2020 
eine offene Gynastikstunde für Frauen 
und Männer an. 
Mitglieder und Nichtmitglieder sind recht 
herzlich eingeladen. 
Die Gymnastikstunde fi ndet immer Mitt-
wochs von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Bürgerhaus in Kappishäusern unter fach-
kundiger Anleitung eines Übungsleiter 
statt. 
Die Anmeldung kann an den Kursa-
benden vorgenommen werden. 
Auf Grund der aktuellen Pandemie wer-
den die Teilnehmer gebeten, zu jedem 
Übungsabend ihre private Übungsmatte 
mitzubringen und zum betreten und ver-
lassen des Bürgerhauses einen Mund-
Nase-Schutz zu tragen. 
Vielen Dank für eure Unterstützung. 
Andreas Schur 
Schriftführer 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstelle: 
Die Geschäftsstelle ist wie folgt geöffnet. 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
- Bitte die üblichen Schutzvorkehrungen 
beachten - 
Die Abendssprechstunde am Montag fi n-
det bis auf weiteres nicht statt. 
Gerne können Sie uns auch telefonisch 
oder per Email erreichen. 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Absage von Veranstaltungen des 
TB Neuffen 
seit dem Ausbruch der Corona-Pande-
mie im Frühjahr dieses Jahres ist das ge-
sellschaftliche Leben in vielen Bereichen 
zum Erliegen gekommen bzw. nur unter 
den teilweise schwierigen Vorgaben der 
Corona-Verordnung möglich. 
Dies trifft neben den sportlichen Veran-
staltungen auch die vom Turnerbund 

2020 geplanten gesellschaftlichen Ver-
anstaltungen. 

Unter den weiter geltenden Vorgaben 
sind die Veranstaltungen 
Irischer Abend der Abt. Ski 
am 09.10.2020  
Herbstwanderung des Hauptvereins 
am 11.10.2020  
Skibörse mit Abendveranstaltung der 
Abt. Ski am 07.11.2020 
Jubiläumsfestakt des Hauptvereins 
am 04.12.2020  
Kinderjahresfeier des Hauptvereins 
am 06.12.2020 
Weihnachtswanderung des Hauptver-
eins am 26.12.2020 
nicht durchführbar. 

Alle diese Veranstaltungen müssen wir 
mit Rücksicht auf Mitglieder und Gäste 
absagen. Wir bedauern dies sehr. 
Albrecht Klingler 
1. Vorsitzender TB Neuffen 

Lieber Sponsor und Gönner der 
Handballabteilung 
Wir möchten uns für Ihre fi nanzielle Un-
terstützung bedanken und Sie über die 
aktuellen Entwicklungen bei den Neuf-
fener Handballern informieren.
Die vergangene Saison wurde aufgrund 
der Pandemie vorzeitig abgebrochen.

Die erste Damenmannschaft spielt wei-
terhin in der Landesliga.
Nadine Hofmann konnte als neue Traine-
rin verpfl ichtet werden. Nico Siegel bleibt 
Co-Trainer, Johannes Martin sucht nach 
erfolgreichen Jahren in Neuffen eine neue 
Herausforderung.

Die zweite Damenmannschaft spielt 
auch im kommenden Jahr in der Bezirks-
klasse. Rückkehrer Alexander Rohde und 
Damaris Heissenberger sind die neuen 
Trainer und lösen das Team Kristin Meyer 
Manuela Heimgärtner und Christina Krieg 
ab.

Die Herren 1 starten wieder in der Be-
zirksliga. Der Nachfolger von Jochen 
Bader als Trainer heißt Peter Schmauk. 

Die zweite Herrenmannschaft spielt in 
der Kreisliga D und wird von Bülent Kurt 
und Christian Sklar betreut.

Bei den Jugendmannschaften sind wir im 
männlichen Bereich von den Minis bis 
zur D-Jugend besetzt. 

Bei der weiblichen Jugend sind wir bis 
auf die B-Jugend in allen Altersklassen 
vertreten.

Die Ballschule für Kinder von 3-5 Jahren 
war ein riesiger Erfolg aber unter den ak-
tuellen Hygieneregeln ist ein Trainingsbe-
trieb hier bis auf weiteres nicht möglich. 

Die nun beginnende neue Saison ist noch 
stark von den Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie geprägt. Zumin-
dest zu Beginn der Runde können wir 
nur ganz wenige Zuschauer in die Halle 
lassen und es gelten strikte Hygienere-

geln. Deshalb können wir dieses Jahr 
leider auch keine Dauerkarten an unsere 
Gönner und Sponsoren ausgeben. 
Bei Interesse am Besuch eines Heim-
spiels wenden Sie sich bitte an Martin 
Kramer oder Rainer Prinz. 

Am 10. Oktober  fi ndet der erste Heim-
spieltag der neuen Saison statt. 

Die Begegnungen und weitere Termine 
fi nden Sie auf der neuen Homepage des 
TB Neuffen oder in der Presse. Empfeh-
len möchten wir Ihnen auch unsere neue 
TB Neuffen Handball App für Android 
oder IOS. Schauen Sie in Ihren App-Store 
Rainer Prinz 
Abteilungsleiter 

18. Tour des Jahres 
Wie die Male davor bei dieser Version 
der Tour des Jahres war eigentlich gep-
lant, in Zwiefalten Quartier zu beziehen. 
Jedoch erlaubte uns Corona dieses Mal 
das eben nicht. Des Virus wegen mussten 
wir also ca. 20 Kilometer mehr, bis nach 
Indelhausen ins Lautertal, strampeln. Al-
lerdings hätte das dann eine etwa 100 Ki-
lometer-Strecke am Samstag bedeutet. 
Auf Grund unseres nun doch fortschrei-
tenden Alters war es daher ratsam, den 
Ausgangspunkt etwas anzupassen. Wir 
starteten folglich nicht in Fridingen (wo 
die Donau versickert) wie sonst, sondern 
in Schwenningen-Heuberg. Gegen 8 Uhr 
setzte uns unser 48sitziger Luxusbus dort 
ab und wir genehmigten uns zunächst ein 
Frühstück in Alberts Backstube. Kurz vor 
9 gesellte sich dann auch Tschuk Kleiner, 
der von Sigmaringen her radelte, zu uns 
und los ging es in Richtung Schloss We-
renwag. Wir gingen von gutem Wetter 
aus, so hieß es jedenfalls in der Wetter-
vorhersage, doch hier oben in der Nähe 
von Stetten am Kalten Markt (auch als 
Stetten am Kalten Arsch bekannt) herr-
schen andere Naturgesetze. Fröstelnd, 
im feuchten Nebel erreichten wir fl ugs die 
Schaufelsen oberhalb Hausens. Diese ca. 
80 Meter hohen senkrechten Felswände 
vermittelten in diesem Dunstschleier eine 
ganz besondere Atmosphäre, fast my-
stisch war´s einem zumute. Von nun an 
ging es auf dem HW 2 links und rechts 
der blauen Donau bergauf, bergab bis 
wir gegen Mittag den Gasthof Neumühle 
bei Thiergarten erreichten, wo es sich 
im Übrigen ausgezeichnet speisen lässt. 
Bis Sigmaringen ging es dann recht fl ott, 
zwar lud uns ein netter Biergarten dort 
am Donaustrand zu einer Erfrischung ein, 
doch die Vernunft war stärker als der 
Durst, denn bis Indelhausen hatten wir 
gut und gerne noch um die 60 Kilometer 
vor uns. Nach Passieren des Laucherttals 
wurden auch die Berge niedriger, es ging 
daher zügiger voran und wir erreichten 
gegen 17 Uhr Zwiefalten. Der schöne 
sonnigen Marktplatz vor der imposanten 
Klosterkirche war einladend. Plötzlich 
war der Durst größer als die Vernunft (be-
kanntlich ist ja Durst selbst schlimmer als 
Heimweh) und wir besiedelten das Café 
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vor der Kirche und ließen uns Weizenbier 
(auch Alkohol freies) und Kuchen schme-
cken. Die restlichen 20 Kilometer bis zur 
Tagesetappe sind ein landschaftlicher 
Hochgenuss. Vorbei an der Wimsener 
Höhle und durch das Glastal landeten wir 
kurz vor 20 Uhr im Hotel Hirsch in Indel-
hausen. Ein Abstecher dort ist zu emp-
fehlen, die Küche ist ausgezeichnet. Am 
Sonntag verließen wir unseren HW2, der 
auch als Südrandweg bezeichnet wird 
und klinkten uns ein in den HW 5, den 
Burgenweg. Wie Perlen an einer Kette 
reihen sich im Lautertal Burg an Burg. 
Freilich, manche diese Ruinen sind nur 
noch kümmerliche Steinhaufen aber es 
gibt durchaus auch noch stolze Gemäuer. 
Zu unseren Favoriten gehört zweifellos 
der Hohe Gundelfi ngen. Dort oben ge-

nossen wir ausgiebig die wunderschöne 
Aussicht über das Große Lautertal. Ab 
hier ging es gemächlicher zu. Entspannt 
ließen wir auf dem idyllischen Radweg 
entlang der Lauter die Beine baumeln 
und strampelten nach dem Mittagessen 
in Wasserstetten weiter bis oberhalb des 
Ermstals. Nach spektakulärer Abfahrt, 
der sogenannten Francesca Salto-Tour 
hinab nach Urach, und nach Eis-Essen 
im Stadtkern kam sogar noch kurz der 
HW 1 (Nordrand Weg) zum Einsatz. Über 
diesen steilen Pfad quälten wir uns zum 
letzten Aufstieg hinauf nach Hülben, und 
freuten uns im Voraus dann schon, die 
gelungene Tour bei Pizza und Bier auf der 
sonnigen aber kühlen Terrasse Uracher 
Weg 40 ausklingen zu lassen.  
Helmut Meyer 

Satz-Gewinn. Auch Martin und Günter 
kamen über ein 3:0 nicht hinaus. Stefan 
konnte dann allerdings das erste Einzel 
sicher mit 3:0 heimbringen. Ryck ver-
lor knapp in den Sätzen und trotzdem 
klar mit 3:0. Besser machte es dann Wil-
helm mit einem überzeugenden 3:1 Sieg. 
Leider musste sich dann Martin mit 3:0 
geschlagen geben. Einen weiteren Sieg 
holte sich Florian mit 3:0, ehe Günter klar 
mit 3:0 unterlag. In einem kampfbetonten 
Spiel zwischen den beiden Einsern holte 
sich Stefan seinen zweiten Sieg mit 3:2. 
Ryck hatte dann gegen den Routinier 
aus Holzmaden keine Chance und ver-
lor 3:0. Eine knappe Niederlage musste 
dann Wilhelm mit 3:2 hinnehmen. Auch 
Martin war erfolgslos und somit ging der 
Sieg mit 4:9 an Holzmaden. 
Somit gelang leider kein optimaler Ein-
stieg in die Runde. Es kann allerdings nur 
noch besser werden. 
WA 

Rückschau: 
Liga
Heimmannschaft - Gastmannschaft 
Spiele
Herren Kreisliga A
TSV Holzmaden I - TB Neuffen II 1:9 
Herren Kreisliga D
TTC Notz.-Well. V - TB Neuffen IV 9:3
Jungen 12 (2er)
TB Neuffen - TTC Aichtal  5:0 
Jungen 12 (2er)
TB Neuffen - TSV Sielmingen 5:0 
Herren Kreisliga D
TB Neuffen IV - TSV Holzmaden II 4:9
Jungen 15 Bezirksliga
TB Neuffen - TV Kemnat  5:5 
Herren Bezirksklasse
TB Neuffen - TSV Musberg II  3:9 
Herren Kreisliga C
TB Neuffen III - SPV.05 Nürtingen II  9:0 

Vorschau: 
Datum
Zeit Liga
Heimmannschaft - Gastmannschaft 
Fr 02.10.20
20:30 Herren Kreisliga D
 TTF Neckartenzl. VII-TBNeuffenIV
Mi 07.10.20
18:00 Jungen 18 Bezirksklasse
 TB Neuffen - TV Hochdorf 
20:00 Herren Kreisliga D 
 TB Neuffen IV - TV Unterlenn. III 
Fr 09.10.20
18:15 Jungen 15 Bezirksliga
 TGV Rosswälden - TB Neuffen 
20:15 Herren Bezirksklasse
 TTC Esslingen - TB Neuffen

Württembergische U16-Meister-
schaften in Stuttgart 
Trotz verpasster Podestplätze sehr 
ordentliche Leistungen von Radoslav 
Brecka (M15) und Nina Fischer (W14) 
Im Stadion Festwiese in Stuttgart ha-
ben unsere beiden Schützlinge die Po-
destplätze trotz guter Chancen zwar 
verpasst, aber dennoch sehr ordentliche 

Die Gruppe auf der Burgruine Hohe Gundelfi ngen im Lautertal

Herren II spielen gegen Holzmaden 
stark auf 
Nach der Niederlage im ersten Spiel letz-
te Woche lief es am Freitagabend deut-
lich besser. Unser Team trat gegen den 
TSV Holzmaden I an. In Bestbesetzung 
und mit Münzinger, O. als 7. Spieler für 
das bewährte Doppel 3 gab es einen 
erfreulichen 9:1-Sieg. Lediglich Schall 
musste im vorderen Paarkreuz Drexler 
im ersten Einzel mit 0:3 den Ehrenpunkt 
überlassen. Für die Herren II waren in 
den Doppeln erfolgreich: Schall/Nübling 
gegen König/Drexler 3:2, Schroth/Borst 
gegen Burlein/Schmidt 3:0 sowie Schäf-
fer/Münzinger, O. gegen Kasper/Molter 
mit 3:0. Im vorderen Paarkreuz bezwan-
gen Nübling und Schall König mit 3:1 
sowie 3:2. In der Mitte steuerten Schroth 
gegen Burlein mit 3:2 sowie Münzinger, 
J. gegen Schmidt mit 3:2 zwei Zähler bei. 
Im hinteren Paarkreuz waren Borst gegen 
Molter mit 3:1 und Schäffer gegen Kasper 
mit 3:0 siegreich. Durch den Sieg klettern 
die Neuffener vom letzten auf den 4. Ta-
bellenplatz der Kreisliga A Gr. 4. 
US 

Herren IV startet gleich mit zwei 
Niederlagen  
Am Freitagabend musste man zum er-
sten Auswärtsspiel der Saison beim TTC 
Notzingen-Wellingen V antreten. In den 
Doppeln konnte man gleich zwei Punkte 
einfahren und zwar gelang Matthias Tra-
bandt und Ryck Leberecht ein 3:0 und 
Martin Klüberspies und Günter Maetzing 
ein “souveräner“ 3:2 Erfolg. Nur Doppel 
1 mit Stefan Kunkel und Michael Buch-
mann ging leer aus. 
Die nächsten Einzel gingen allerdings 
alle an den Gegner. Matthias, Stefan und 
Martin verloren alle mit 3:0. Ryck musste 
sich erst im 5. Satz geschlagen geben. 
Auch Günter ging mit 3:0 unter. Den er-
sten Einzel Erfolg gelang danach Micha-
el mit einem überzeugenden 3:0 Sieg. 
Danach erfolgten noch drei Niederlagen 
von Stefan (3:1), Matthias (3:1) und Ryck 
(3:2). Somit ging der Sieg mit 9:3 an den 
Gegner. 

Am Samstagnachmittag folgte dann das 
erste Heimspiel. Hier war der Gegner TSV 
Holzmaden II. Diesmal konnten unsere 
Doppel nicht überzeugen. Stefan und 
Wilhelm Auer gingen mit 3:0 unter. Ryck 
und Florian Blose gelang wenigstens ein 
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Leistungen abgerufen. Rado stiess die 
Kugel auf neue persönliche Bestweite 
von 11,89m (7.Platz). Im Diskus kam 
er mit 33,18m auf einen guten 4.Platz. 
Nina hatte vor den Meisterschaften beim 
Speerwurf eine persönliche Bestleistung 
von 35,89m stehen und damit gute Chan-
cen auf eine Podiumsplatzierung, die sie 
mit geworfenen 30,65m und dem 5.Platz 
dann verpasst hatte (die drittplatzierte 
Marlene Stegers von der LG Hohenlohe 
warf 32,28m). Ninas weitere Leistungen 
waren 22,95m (4.Platz) bei Diskus und 
9,05m (7.Platz) beim Kugelstossen. 
Peter Bartholomäi 

Rado und Nina in Stuttgart

Baden-Württembergische 
Mehrkampfmeisterschaften 

Mit dem 9. Platz starkes Zehnkampf-
Debüt von Tim Fischer 
In Bietigheim-Bissingen fanden letztes 
Wochenende die Landes-Mehrkampf-
meisterschaften der Aktiven, der U23 und 
U18 statt. Nach dem letzten etwas ver-
letzungsbedingten Jahr gab der 17-jäh-
rige Tim dieses Jahr bei den Landesmei-
sterschaften sein Zehnkampf-Debüt in 
der Klasse U18 und bewies mit seinen 
Leistungen seine Vielseitigkeit, Ausdauer 
und Willenstärke. Läuferisch stark ver-
bessert hatte er vielleicht etwas überra-
schend die meisten Punkte im abschlie-
ßenden 1500m-Lauf in 4:48,06min geholt 
und auch seine gerannten 57,54s auf 
der 400m-Runde waren sehr ordentlich. 
Mit 12,90s auf 100m hat er auch seine 
Maximalschnelligkeit weiterentwickelt, 
auch wenn er in dieser Disziplin wie auch 
beim Weitsprung (5,39m) oder Stabhoch-
sprung (3,00m) auf die meisten Mitstreiter 
Punkte verliert. Mit 1,80m (Bestleistung 
1,84) im Hochsprung konnte er dafür wie-
der Boden gut machen, aber auch die 
Hürden und Wurfdisziplinen waren gute 
Punktelieferanten. Letztendlich standen 
am Ende 5.291 Punkte auf dem Papier, 
was ihm unter den 30 Athleten einen tol-
len 9.Platz und somit eine Top10-Platzie-
rung einbrachte. Stark vertreten bei der 
Konkurrenz war der MTG Mannheim mit 
3 Athleten in den Top10, wobei der Sieg 
an Marec Metzger vom TSV Gomaringen 
mit 6.767 Punkten ging und sich vom 
Kreis Esslingen auch Julian Graubner mit 
dem 5.Platz (5.654P.) weit vorne platzie-
ren konnte. 

Dieses Wochenende starten dann Ra-
doslav Brecka und Nina Fischer noch 
bei den Württembergischen U16-Mehr-
kampfmeisterschaften in Weingarten. 
Eine Woche später nehmen wir dann 

noch mit unserem Nachwuchs der U10, 
U12 und U14 beim Sportfest der LG 
Steinlach in Mössingen teil, um danach 
wahrscheinlich die Wettkampf-Freiluft-
saison zu beenden. 
Peter Bartholomäi 

Tim mit Trainer/Papa Dirk

Ein kraftvoller Absprung zum Flug über die Latte

Bericht der 
Abteilungsversammlung 2020 
31 Mitglieder konnten die Abteilungslei-
ter Stefan Felder-von Hahn und Thorsten 
Helm am 21. September im Spadelsberg 
begrüßen. Darunter auch TB-Vorstand 
Albrecht Klingler und Heinz Knoll. Unter 
Berücksichtigung der geltenden Aufl agen 
und Verordnungen berichteten die Aus-
schussmitglieder über die vergangene 
Saison und gaben einen Ausblick auf die 
kommenden Monate, die wie das ganze 
Jahr schon durch das Corona-Virus ge-
prägt sein werden. 
Stefan Felder-von Hahn berichtete für 
die Abteilungsleitung, dass sich aufgrund 
der Pandemie der Ausschuss im Jubi

läumsjahr öfter getroffen hat als ursprüng-
lich geplant. Jedoch ab Mitte März nur 
noch über Skype oder Zoom. Die Abtei-
lung hatte Anfang des Jahres Glück, fand 
das Turnierwochenende doch noch vor 
der Ausbreitung des Virus statt. Der Vol-
leyballdirekt-Tälespokal und das Volley-
balldirekt-Winterturnier sind mittlerweile 
ein Highlight für die Abteilung, jedes Jahr 
werden über 30 Teams in Neuffen zum 
Spielen empfangen. Die Abteilung freut 
sich auch sehr über einen Anstieg der 
Mitgliederzahlen (+ca. 8%), wobei mehr 
als die Hälfte der Volleyballer/innen unter 
18 Jahre alt sind. Aus der 2019 abgehal-
tenen Klausurtagung ging hervor, dass 
man vermehrt auf Beachvolleyball und 
die Jugendarbeit setzen will. Thorsten 
Helm berichtet kurz über die Anfang des 
Jahres durchgeführten Arbeiten am Be-
achfeld – nach langer Planung wurde die-
ses Jahr eine Strom- und Wasserleitung 
von der Sportgaststätte zum Beachhäus-
le gebaut. Besonderer Dank gilt hier der 
Stadt Neuffen, die uns maschinell beim 
Bauvorhaben unterstützt hat. Sportwart 
Manuel Strittmatter konnte seinen Stolz 
über den Aufstieg der Herrenmannschaft 
in die Bezirksliga nicht verbergen. Nach 
dem Abbruch war lange nicht klar wie 
der Verband nicht durchgeführte Spiele 
wertet. Aber auch für die neu gegründete 
Damenmannschaft hörte man nur Lob – 
in ihrer ersten Saison spielte das Team 
gegen Ende der Saison die ersten Siege 
ein. Eine Leistung an die angeknüpft 
und aufgebaut werden kann. Leider fand 
letzte Saison kein Spieltag der Mixed in 
Neuffen statt, die ihre Saison auf dem 
4. Platz beendete. Alle für dieses Jahr ge-
planten Beachturniere mussten zunächst 
abgesagt werden. Jedoch konnten sie ab 
Juli wieder in den Turnierkalender auf-
genommen werden. Dieses Jahr hat die 
Abteilung 6 Ranglistenturniere in Neuf-
fen ausgerichtet. Hervorzuheben ist das 
B-Turnier und die Neuffener Turniersie-
ger Kevin Ludwig und Philipp Wieland. 
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Am härtesten hat der Lockdown leider 
die Jugend getroffen, wie Jugendleite-
rin Tamara Renner nüchtern betrachten 
musste. Nach nur einem Spieltag wurde 
der Spielbetrieb eingestellt. Erfreut zeigte 
sie sich aber auch über das Engagement 
der Jugendtrainer/innen, die am Ende 
der Versammlung als Anerkennung ei-
nen Beachvolleyball erhalten haben. 
Eine neu gegründete männl. Jugend 
wird von Spieler der Herrenmannschaft 
trainiert, hier sind neue Gesichter jeder-
zeit willkommen. Leider konnte Joach-
im Geratsch, verantwortlich für Presse 
und Homepage, nicht anwesend sein. 
Thorsten Helm übernahm seinen Bericht, 
und zeigte sich über den Start der neuen 
Homepage Anfang des Jahres erfreut. 
Auch dass inzwischen mehr Berichte im 
Neuffener Anzeiger erscheinen ist sehr 
positiv. Neben Facebook ist die Abteilung 
inzwischen auch auf Instagram vertreten. 
In den letzten Monaten haben wir viele 
neue Mitglieder über diesen Kanal ge-
winnen können. Und wir erreichen damit 
auch viele Personen außerhalb Neuffens, 
unterstrich Helm die Wichtigkeit von So-
cial Media. Als Festwart konnte er auch 
von einem normalen Jahr berichten. Alle 
Aktivitäten hätten vor Ausbruch der Pan-
demie stattgefunden, vor allem das Tur-
nierwochenende im Januar. Lediglich die 
Beachturniere mussten ohne Bewirtung 
durchgeführt werden. Im Kassenbericht 
konnte Karin Brühl von einem soliden 
Kassenstand und einem positiven Saldo 
berichten. Die Beachturniere tragen im-
mer mehr zur Finanzierung der Abteilung 
bei. 

Den Mitgliedern wurde von Manuel Stritt-
matter auch das Hygienekonzept für das 
Training in der Halle und auf dem Be-
achfeld sowie Spieltage vorgestellt. Die 
Abteilungsleitung betont auch hier noch-
mals, dass die Vorgaben hinsichtlich Hy-
giene und Ablauf strikt einzuhalten sind. 

Nach den Entlastungen des Ausschus-
ses, die Albrecht Klinger vornahm, wur-
de in den Neuwahlen Sportwart Manu-
el Strittmatter in seinem Amt bestätigt. 
Karin Brühl, die dieses Jahr nicht mehr 
kandidierte, übergibt die Kasse an Mar-
co Laumanns. Neben Stefan Felder-von 
Hahn konzentriert sich Thorsten Helm 
zukünftig nur noch auf die Abteilungs-
leitung, als sein Nachfolger als Festwart 
wurde Michael Maisch gewählt. Neuer 
Beisitzer ist Jonas Kleiner, Jule Beuter 
wurde als Jugendsprecherin bestätig. 
Auf die Wahl des Beachwartes wurde 
aufgrund der bald endenden Beachsai-
son verzichtet. 

Bevor die Versammlung geschlossen 
wurde, dankte der Ausschuss noch dem 
ausgeschiedenen Herrentrainer Mathias 
Thiele für sein Engagement in den letzten 
beiden Jahren. Das Bild „seiner“ Meister-
mannschaft fi ndet bestimmt einen schö-
nen Platz in seinem neuen zu Hause in 
Hessen. Vielen Dank auch an Karin Brühl, 
die in ihren vielen Volleyballjahren schon 
einige Ämter in der Abteilung begleitet 
hat. 

Der VdK-Ortsverband informiert:  
Themen aus der VdK – Beratung  
Bitte bei Abgabe der Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung bei der Kranken-
kasse unbedingt beachten: 
Versicherte müssen ihrer Krankenkasse 
während des Krankengeldbezugs lü-
ckenlos ihre Arbeitsunfähigkeit beschei-
nigen. Geht die neue Bescheinigung erst 
nach einer Woche bei der Krankenkasse 
ein, ruht das Krankengeld für den Zeit-
raum bis zum Zugang der Bescheini-
gung. Das bedeutet, dass der Anspruch 
auf Krankengeld zwar nicht verfällt, aber 
erst bei Zugang der Bescheinigung wie-
der aufl ebt. Für den Zeitraum dazwischen 
erhält der Versicherte dann kein Kran-
kengeld.Das gilt auch dann, wenn die 
AU-Bescheinigung auf dem Postweg 

verloren geht oder verzögert ankommt. 
Dieses Risiko tragen die Versicherten. 
Auf den lückenlosen Nachweis der Ar-
beitsunfähigkeit müssen Sie daher immer 
ganz genau achten. Der Postweg ist lei-
der nicht immer die beste Wahl. Persön-
lich vorbeibringen oder der teure Weg 
über ein Einschreiben mit Rückschein ist 
sicherer. Eine weitere Möglichkeit ist es, 
die Bescheinigung sofort nach Erhalt per 
Post abzuschicken und dann telefonisch 
nachzufragen, ob sie angekommen ist. 
Zur Not haben Sie dann noch ein paar 
Tage, um zu reagieren. Bei vielen Kran-
kenkassen kann man die Bescheinigung 
auch online hochladen und erhält sofort 
eine Bestätigung über den Eingang. 

Der VdK – Kreisverband Nürtingen 
bietet zur Zeit folgende Beratungs-
termine: 
Dienstags und Donnerstags 
von 9:30 Uhr – 11:30 Uhr 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
von 14:00 – 16:00 Uhr. 
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In der Kreisverbandsgeschäftsstelle, 
Hechinger Straße 12, 72622 Nürtingen 
(Diakoniegebäude 2. OG). 
Eine Anmeldung ist erforderlich 07123 / 
33 11 4) Die Hygienevorschriften müs-
sen zwingend eingehalten werden. Eine 
Mund- Nasenbedeckung ist unbedingt 
erforderlich. 

Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie fi nanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. 
Der Sozialverband VdK hat deutlich über 
2 Millionen Mitglieder, Tendenz steigend. 
Er setzt sich für soziale Gerechtigkeit, 
für Gleichstellung und gegen soziale Be-
nachteiligung ein. 

Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort, führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausfl üge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende zu 
aktuellen sozialpolitischen und gesund-
heitsrelevanten Themen und kümmern 
sich um ihre Mitglieder. 
Rechtsberatung 
Die Kernkompetenz des Sozialverbands 
VdK ist das Sozialrecht. Seit ca. 70 Jahren 
erledigen unsere Sozialrechtsreferenten 
allein in Baden-Württemberg alljährlich 
mehrere tausend Verfahren und erstreiten 
Millionenbeträge an Nachzahlungen für 
unsere Mitglieder. 
Wir vertreten:
• Menschen mit Behinderung, Chronisch 

Kranke, Patienten,
• Pfl egebedürftige, pfl egende Angehö-

rige,
• Rentner, Senioren, Arbeitslose, arme 

Menschen,
• Eltern, Alleinerziehende, Kinder, Sozi-

alversicherte,
• alle Menschen, die Hilfe und Rat im 

Sozialrecht benötigen.
Wir beraten und vertreten auf fol-
genden Rechtsgebieten:
• Gesetzliche Krankenversicherung
• Gesetzliche Rentenversicherung
• Gesetzliche Pfl egeversicherung
• Gesetzliche Unfallversicherung
• Gesetzliche Arbeitslosenversicherung
• Rehabilitation und Teilhabe behinderter 

Menschen, Schwerbehindertenrecht
• Grundsicherung für Arbeitssuchende, 

im Alter und bei Erwerbsminderung
• Soziales Entschädigungsrecht
Unsere hauptamtlichen Juristen beraten 
Sie nicht nur bei der Antragstellung, son-
dern vertreten Sie auch in Widerspruchs- 
oder Klageverfahren vor den Sozialge-
richten bis hin zum Bundessozialgericht. 
Wir helfen Ihnen zum Beispiel wenn:
• Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsren-

te abgelehnt wurde,
• Ihr Antrag auf Einstufung in einen Pfl e-

gegrad abgelehnt wurde,
• Sie mit der Einstufung Ihres Behinde-

rungsgrades nicht einverstanden sind,
• Sie Ihren Antrag auf Krankengeld 

durchsetzen wollen,
• Sie Fragen haben zur Kostenübernah-

me Ihrer Krankenkasse,

• Sie um die Anerkennung einer Berufs-
krankheit kämpfen müssen,

• und vieles mehr

Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Spadi hat wieder geöffnet! 
Unter den gültigen Corona-Bedingungen 
sind wir bis auf weiteres jeden Donners-
tag/Freitag jeweils ab 17.30 Uhr wieder 
für Euch da. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! Für 
Gruppen bitten wir, wenn möglich um 
Voranmeldung, um uns entsprechend 
den Vorschriften vorzubereiten. Aktuell 
gibt es ein Corona-angepasstes Speise-
Angebot! 
Über unser Angebot und Anpassungen 
informieren wir hier im Blättle und über 
die Vereinskanäle. 

Sonntag 11.10. – Mittagstisch
Mittagstisch nach aktuellen Hygiene-
Vorschriften unter Corona-Bedingungen,
nur mit Reservierung, begrenzte Anzahl 
Sitzplätze,
Reservierung nur am Do/Fr 08./09. Okto-
ber Tel: 07025-3764 ab 18.00 Uhr möglich 
Bleibt gesund, besucht uns im Spadels-
berg! 
Euer Spadi-Team! 

Vereinsnachrichten VfB Neuffen 

Aktive Herren 
TSV Grafenberg II – VfB Neuffen 1:0 
Niederlage im Topspiel 
Gegen die noch ungeschlagene Zwei-
te des TSV Grafenberg hatte der VfB 
Neuffen zwar die erste gefährliche Aktion, 
doch in der Folge übernahm der Gastge-
ber das Geschehen und kam auch zu der 
einen oder anderen Chance. In der 24. 
Minute erzielte dann Fabian Kittelberger 
aus abseitsverdächtiger Position das 1:0 
für die Gastgeber. Daraufhin wurde das 
Spiel ausgeglichener und David Kerovs 
Fernschuss sahen einige Zuschauer be-
reits im Tor, doch es blieb beim 1:0 bis 
zur Pause. 
Unmittelbar nach der Pause dann ein 

schlimmer Fehlpass im Spielaufbau und 
der Lupfer des Grafenberger Stürmers 
schien bereits im Tor, doch Jona Schütt-
ler konnte den Ball noch von der Linie 
kratzen. In der Folge kontrollierte der VfB 
das Spiel, kam aber zu selten zu klaren 
Torchancen. Von Seiten der Gastgeber 
wurde das Spiel deutlich ruppiger und 
irgendwann war es dann so weit und 
nach einer gelb-roten Karte war der VfB 
in Überzahl. Es blieb aber dabei, dass 
zu wenige klare Chancen erspielt wurde 
und bei den wenigen gefährlichen Ab-
schlüssen war der gute Grafenberger 
Schlussmann mehrmals zur Stelle. Es 
kam auch noch ein wenig Pech hinzu, 
denn in mindestens 3 Situationen ver-
wehrte der Schiedsrichter dem VfB einen 
möglichen Strafstoß, sodass es am Ende 
beim 1:0 für Grafenberg blieb. 
Unter dem Strich eine sehr unglückliche 
Niederlage für den VfB, der aber auch zu 
selten wirkliche Gefahr ausstrahlte. 
Es spielten: Schöllkopf – Silber, Knöll, 
Schüttler, Schneider – Henkes, Schrade 
– Palesch, Kerov, Sahin – Kirchner 
Schmidt, Kicherer, Nuffer, Spreitzer, Me-
nyhart 
JW 

TSV Schlierbach - SGM Neuffen II/
Kohlberg II  3:3  
Kämpferische Top-Leistung beschert 
SGM Punktgewinn bei Tabellenführer 
Von Beginn an drückte der Favorit aufs 
Tempo. Was in vielerlei Hinsicht als frech 
bezeichnet werden kann, wenn man sich 
das Alter der SGM anschaut. Michael 
Hogh erwischte einen absoluten Sahne-
tag und vereitelte so manche 1vs1-Situa-
tion. Allerdings spielte auch etwas Glück 
der SGM zu. Entgegengesetzt der Aus-
sagen des Trainers (Schlierbach, Anm. 
d. R.) hatte auch die SGM eine Reihe an 
Chancen zu verzeichnen. Federschmid 
und Birkmaier vergaben ebenfalls die 
Chance auf die Führung. In einem guten 
Kreisliga B Spiel war nun die alte Garde 
tempotechnisch auch im Spiel angekom-
men. Leider blieb bis zum Halbzeitpfi ff 
das Torbarometer auf 0 stehen. 
Nach Wiederanpfi ff drückte der TSV wie-
der aufs Tempo, fand aber an diesem 
Tag im zum "Man of the Match" gekür-
ten Stefan "The Wall" Jankofsky seinen 
Meister. In der 58. Minute geschah es 
doch. Nachdem der Gastgeber seinen 
Rechtsaußen auf die Reise schickt und 
dieser mit einem scharfen Ball den Stür-
mer im Zentrum bediente, klingelte es 
gegen die SGM. Die Zuschauer waren 
aus dem Häuschen. Fünf Minuten spä-
ter wurde der Begriff "Fair Play" rich-
tig großgeschrieben. Der Stürmer erlief 
einen langen Ball und konnte sich nur 
mit Hilfe der Hand einen Vorteil im Du-
ell mit Marco Mayer verschaffen. Das 
Ganze wird dadurch abgerundet, dass 
der Kapitän sich hier zum absoluten Vor-
bild gekürt hat und auch noch von den 
Zuschauern frenetisch bejubelt wurde. 
Drei Minuten später zeigte das Duo Birk-
maier/Federschmid (liebevoll Federmaier 
genannt) wie man fußballerisch zum Tor-
erfolg kommt. Mit einem doppelten Dop-
pelpass ließ man die Verteidigung aus-
sehen wie Slalomstangen. Feder schmid 
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verwertete den Assist direkt ins lange 
Eck. Zuschauer immer noch euphorisch. 
Schlierbach kam jetzt zu immer weniger 
Entlastungsangriffen. In Minute 78 kam 
der Ball zu Damir Hanjalic, nach einem 
Torwartausfl ug, auf Rechtsaußen. Seinen 
Direktversuch versemmelte er total, so-
dass der Rugler bei Birkmaier landete. 
Birkmaier bediente wieder Federschmid 
und dieser schob zum 2:2 ein. In der 88. 
Minute kassierte man, keiner weiß wie 
der Ball aus der Position rein gehen kann, 
den 3:2-Treffer. Die Zuschauer völlig am 
Eskalieren. Der VfB löste nun alles auf, 
warf alles nach vorne. Völlig verwundert 
ging dann in Schlierbach das Krampf-
Infl uenza rum. Nunja, die italienische Na-
tionalmannschaft wäre stolz. In Minute 
90+5 gab es ein Scheibenschiessfestival 
aufs Schlierbacher Tor. Drei Mal konn-
te pariert werden, bis der Ball zu David 
Schulze kam. Schulzes Schusshaltung 
glich dem Bundesliga-Logo und der Ball 
zappelte mit der letzten Aktion im Netz. 
Der Freude der Gäste waren keine Gren-
zen gesetzt, der Gästeblock tobte. Maxi 
Wohlfart stolperte freudenstrahlend über 
die Auswechselbank und von den Heim-
zuschauern war komischerweise gar 
nichts mehr zu hören. 
Verdienter Punkt in einem sehr guten 
Kreisliga B Spiel 
Es spielten: Hogh - Schimanko, Jan-
kofsky, Schweizer, Stöcker - Kälberer, 
Schneider, Mayer, Hübbers - Federsch-
mid, Birkmaier 
Stoermer, Weiss, Wohlfart, Hanjalic, 
Schulze, Schlotterbeck 
DH 

Vorschau aktive Mannschaften 
Am Sonntag, 04.10. spielen beide Mann-
schaften auf dem heimischen Spadels-
berg: 
13:00 SGM VfB Neuffen II / TSV Kohlberg 
II – TSV Wolfschlugen III 
15:00 VfB Neuffen – TSV Wolfschlugen II 
Für Zuschauer gilt das Abstandsgebot 
von 1,5 Metern! 

Aktive Damen 
VfB Neuffen- SGM Filstal 7:4 
Dritter Sieg in Folge für den VfB Neuf-
fen 
Vor großzügiger Zuschauerkulisse er-
spielten sich die Damen des VfB Neuffen 
am Mittwoch einen 7:4-Heimsieg gegen 
die SGM Filstal. Trotz geschwächtem 
Kader waren die Neuffenerinnen hoch-
motiviert und das Team zeigte sich von 
Beginn an wachsam. Man bearbeitete 
den Gegner mit Hochdruck und wurde 
bereits nach 11 Minuten für die Mühen 
mit dem 1:0-Führungstor belohnt. Ver-
antwortlich hierfür war Gina Lamparter, 
die einen Freistoß astrein verwandel-
te. Diese Führung währte nur kurz, der 
Gegner legte im nächsten Angriff sofort 
nach und so stand es eine Minute später 
1:1. Der VfB Neuffen packte daraufhin 
im Zweikampf eine Schippe drauf und 
von nun an ging es Schlag auf Schlag. 
In der 19. Minute ging Sabrina Bächle im 
Alleingang am Torwart der SGM Filstal 
vorbei und bescherte damit die erneute 
Führung für Neuffen. Zwei Minuten später 
ließ es Nina Jansen nochmal im Kasten 

der SGM klingeln und baute die Führung 
auf 3:1 aus. Im nachfolgenden Angriff 
foulte der Gegner im Sechzehner und 
der Schiedsrichter zeigte auf den Elfme-
terpunkt. Gina Lamparter verwandelte 
den Strafstoß gekonnt (22‘). So stand es 
binnen weniger Minuten 4:1 für den VfB. 
Auch die Neuffener Abwehr stand sicher 
und wehrte vermeintliche Chancen des 
Gegners ab. Vor der Halbzeit schaffte die 
SGM so nur noch per Foulelfmeter einen 
Anschlusstreffer zum 4:2. 
Die Teams kamen motiviert aus der Halb-
zeitpause. Beide Kontrahenten legten 
sich ins Zeug und kämpften zeitweise 
auf Augenhöhe. Neuffen war dabei gewillt 
weiter Oberwasser zu gewinnen, Sabrina 
Bächle ermöglichte dies mit einem Treffer 
in der 57. Minute zum 5:2. Nach einem 
Eckball von Gina Lamparter in Minute 74 
sorgte Hannah Schöll per Kopf für einen 
weiteren Treffer der Neuffenerinnen. Die 
SGM Filstal verkürzte jedoch nur eine Ak-
tion später nach einem schnellen Angriff 
auf 6:3. Der VfB blieb weiter präsent und 
erspielte sich so in der 83. Minute noch 
eine Torchance, die Larissa Kremer per 
Lupfer über den Torwart zum 7:3 verwan-
delte. Dem Gegner gelang abschließend 
nur noch Ergebniskosmetik mit einem 
Treffer zum 7:4-Endstand. 
Der VfB Neuffen war willensstark und er-
kämpfte sich den Sieg. Die Frauen haben 
sich nach dieser Leistung die drei Punkte 
verdient. Besonderer Dank gilt auch Ma-
rie Schrade, die als Torwart spontan ein-
gesprungen ist und eine super Leistung 
zeigte. 
Kader: M. Schrade, A. Walter, Ja. Schniz-
ler, K. Lernhart, A. Kolb, K. Scheu, H. 
Schöll, S. Schöneck, L. Kremer, G. Lam-
parter, N. Jansen, S. Bächle 
LK 

Souveräner 4:0-Sieg beim 1. FC Hei-
ningen 
Am vergangenen Sonntag spielte das 
Frauenteam des VfB Neuffen auswärts 
beim 1. FC Heiningen. Das Spiel rollte 
gemütlich an, das Tempo wurde diesmal 
niedriger gehalten. Der VfB war dabei 
aber größtenteils in Ballbesitz und man 
kam so ein ums andere Mal vors Heinin-
ger Tor. Folgerichtig hämmerte Hannah 
Schöll nach einem Eckstoß in der 10. 
Minute den Ball sauber ins gegnerische 
Netz. Das Spiel plätscherte nun vor sich 
hin, wobei Neuffen es zeitweise etwas zu 
locker angehen ließ. Der Gegner kam da-
bei einmal in Tornähe, nutzte die Chance 
zum Ausgleich jedoch nicht. 
Nach der Halbzeitpause kam Neuffen 
besser ins Spiel. Man kombinierte sich 
durch und erspielte einige Torchancen. 
Sabrina Bächle traf zum verdienten 2:0 in 
der 60. Minute. Die Neuffenerinnen ließen 
nun nichts mehr anbrennen und waren 
für den Rest der Partie spielbestimmend. 
Gina Lamparter verwandelte eiskalt ei-
nen Foulelfmeter in der 80. Minute. Kurz 
vor Abpfi ff gelang Nina Jansen nach 
einem ansehnlichen Kombinationsspiel 
noch der Treffer zum 4:0-Endergbnis. Die 
Abwehr stand bombensicher, der Gegner 
hatte keinerlei nennenswerte Torchance 
in der zweiten Halbzeit. 
Insgesamt zeigte der VfB Neuffen gegen 

den 1. FC Heiningen ein solides Spiel und 
kassiert verdiente drei Punkte. 
Am kommenden Sonntag, 04.10.2020 
spielt der VfB Neuffen um 10:30 Uhr im 
Spadelsberg gegen die SGM Aufhausen/
Nellingen. 
Kader: Eppler, Walter, Lernhart, Kreppen-
hofer, Ja. Schnizler, Schöneck, Schöll, 
Kremer, Lamparter, Jansen, Bächle, 
Scheu, Schneider 
LK 

Vorschau Damen 
Am kommenden Sonntag, 04.10.2020 
spielt der VfB Neuffen um 10:30 Uhr im 
Spadelsberg gegen die SGM Aufhausen/
Nellingen. 

Berichte Jugend 

B-Junioren: 
TSV Wernau – SGM Täle I  2:8 
Bei herbstlichen Temperaturen fand am 
vergangenen Sonntag das erste Aus-
wärtsspiel unserer B1 statt. Von Beginn 
an war die Favoritenrolle geklärt. Ein in-
direkter Freistoß von Paul Wendl in Mi-
nute 14 brachte recht früh das 1:0. Zwei 
weitere Fehler im Wernauer Spielaufbau 
konnten in Person von Samuel Schwi-
ckert zum 2:0 und 3:0 ausgenutzt wer-
den. Mit dieser Halbzeitführung konnte 
man beruhigt in den zweiten Durchgang 
starten. Durch einen Doppelpack von Ju-
lian Hoffschult, sowie weiteren Toren von 
Levin Tuncbilek, Tobias Kaufmann und 
einem Eigentor konnte die Führung auch 
trotz zweier Gegentreffer weiter ausge-
baut werden. Ein weiteres Highlight war 
der gehaltene Elfmeter durch Schluss-
mann Moritz Eichhorn. 
Insgesamt eine solide Leistung der Jungs 
aus dem Täle. Zwar bleibt noch an ein 
paar Stellen Verbesserungspotenzial, 
die ersten drei Punkte nach der Corona-
Pause tun aber auf jeden Fall gut. 
Es spielten: Moritz Eichhorn, Justin Ba-
der, Jonah Döbler, Fabian Stork, Florian 
Arendt, Paul Wendl, Tobias Kaufmann, 
Samuel Schwickert, Levin Tuncbilek, Ju-
lian Hoffschult, Dylan Gogel – Paul Leins, 
Ben Schweizer, Ibo Tuncbilek. 
KW 

B-Junioren: SGM Täle II – SGM 
Salach-Ottenbach II  2:1 
Das erste Pfl ichtspiel für unsere zweite 
Mannschaft stand an und alle waren ge-
spannt, wie der Saisonstart laufen würde. 
Unsere Mannschaft startete sehr gut in 
die Partie und nach 10 Minuten erlief 
Paul einen Steilpass und lupfte über den 
Torwart zur Führung. In der Folge verlief 
die Partie sehr ausgeglichen. 
In der zweiten Halbzeit wurde dann die 
Arbeit gegen den Ball etwas nachlässiger 
und mit Ball gingen wir zu leichtfertig 
mit guten Situationen um. Nachdem der 
Gegner zweimal Pech hatte, dass der 
Ball nur die Latte traf, war Juli dann in 
der 75. Minute bei einem Fernschuss 
doch einmal geschlagen. Die Mannschaft 
zeigte aber eine starke Reaktion und in 
der letzten Spielminute hielt Hannes aus 
40 Metern einfach einmal drauf und der 
Ball senkte sich in Tor. Mit etwas Glück 
wurde die Nachspielzeit überstanden 
und der Sieg war gesichert. 
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Der erste Sieg im ersten Spiel somit für 
unsere Truppe, die in einem ausgegli-
chenen Spiel die etwas besseren Chan-
cen hatte und somit nicht unverdient als 
Sieger den Platz verließ. Darauf gilt es nun 
in der kommenden englischen Woche 
aufzubauen und sich noch ein wenig zu 
steigern! 
Kader: Julian Spring, Hannes Sigloch, 
Mika Bohner, Jan Scherzer, Marc Schos-
nig, Jonas Haller, Paul Schütze, Julian 
Bunz, Erik Nienstermann, Felix Hauff, Lu-
kas Haller, Mika Singer, Erik Schulz 
JW 

D-Junioren: 
SGM Täle I – SGM Altdorf/ Großbettlin-
gen/ Raidwangen I  1:0 
Nachdem wir letzte Woche gegen den 
vermeintlich stärksten Gegner unserer 
Gruppe, Holzmaden, nach langer Füh-
rung noch ein 1:5 hinnehmen mussten, 
sollte diese Woche gegen Altdorf UN-
BEDINGT ein Sieg her. Alle waren heiß, 
hochmotiviert und bereit, alles zu geben! 
Bis auf Luca, der verletzungsbedingt 
leider länger ausfallen wird, waren alle 
Mann im Boot. In einem Freundschafts-
spiel Anfang September hatten wir die 
Altdörfer schon einmal mit 3:0 besiegt. 
Also was sollte hier schief gehen. 
Aber Thorsten warnte vor zu sicherem 
Auftreten, ein Gegner sollte niemals un-
terschätzt werden. Und er sollte Recht 
behalten: Die Altdörfer traten sehr kampf-
betont auf, die wollten hier gewinnen! 
Und sie machten ihre Sache sehr gut! 
Es entwickelte sich ein interessantes 
Spiel. Wir merkten schnell, dass das kein 
Selbstläufer werden würde und so beta-
steten sich die beiden Teams erst einmal 
ganz vorsichtig. Jeder versuchte indivi-
duelle Fehler zu nutzen und sofort in sich 
bietende Lücken vorzustoßen. So kam es 
zu Chancen auf beiden Seiten und den 
Zuschauern bot sich ein spannender und 
abwechslungsreicher Schlagabtausch. 
Gut, dass unsere Abwehr aus Mario, 
Paul und Hannes bombensicher vor un-
serem Torspieler Phillipp agierte. Das war 
ein regelrechtes „Bis-hier-hin-und-nicht 
weiter!!!“. Und Phillip war die gewohnt 
sichere Bank im Tor. Da war nicht wirklich 
ein Durchkommen. Nils kontrollierte mit 
Jan und Yannik das Mittelfeld und Samy 
wirbelte mit Tin im Sturm die Altdörfer Ab-
wehr durcheinander. Und wenn der Ball 
nach vorne kam, wurde es immer richtig 
schnell und hektisch. Leider fehlte am 
Schluss das letzte Quäntchen Glück und 
so verhinderte die Latte unsere Führung 
und etliche Bälle kratzten haarscharf am 
Tor vorbei. 
Zur Halbzeit stand es immer noch 0:0 
mit leichten Vorteilen bei den Spielantei-
len für uns. Jetzt wurde umgestellte. Mit 
Nils und Samy im Mittelfeld sollte ein 3er 
Sturm für mehr Druck sorgen. 
Komischerweise funktioniere das dies-
mal überhaupt nicht. Wir verloren kom-
plett den Faden und wurden mehr und 
mehr in unsere Hälfte gedrückt. Es kam 
die Viertelstunde der Altdörfer. Wir hatten 
Glück, dass unser Gegner diese Zeit nicht 
für die Führung nutzen konnte. Unser 
Angriff fand quasi nicht mehr statt. 
Also wurde wieder umgestellt, Niklas und 

Noah wechselten sich links vorne ab und 
machten ordentlich Druck. Mit einem wie-
der erstarkten Mittelfeld kamen wir auch 
wieder wesentlich besser ins Spiel. Und 
endlich, in der 45. Minute schickte Nils 
unseren Samy auf der rechten Seite, der 
mit einem Schlenker seinen Gegenspie-
ler austanzte und einen raffi nierten Pass 
auf Tin spielte. Den harten Direktschuss 
konnte der Torspieler nur abklatschen 
lassen. Der Ball prallte unglücklich von 
einem Altdörfer Abwehrspieler ab und 
trudelte zum 1:0 für uns ins Tor. Das nennt 
man wohl das Glück des Tüchtigen. Wir 
blieben am Drücker und wollten unbe-

dingt noch einen weiteren Treffer. Petar 
kam frisch und ausgeruht ins Spiel und 
verstärkte das Mittelfeld. Sein Tempo 
brachte noch mal Druck ins Spiel, aber 
leider gelang uns kein weiters Tor. 
Am Ende also ein verdienter 1:0 Sieg 
gegen einen starken Gegner, der auf-
opferungsvoll kämpfte. Wir haben viel 
Positives gesehen, aber auch einiges, 
an dem wir in den nächsten Wochen 
arbeiten müssen. 
Insgesamt eine tolle Leistung und wir 
freuen uns auf die nächsten Spiele in den 
kommenden Wochen. 
SF 

D-Junioren: 
SGM Täle II – TV Neidlingen   2:6 
Am Samstag hatten wir unser erstes 
Heimspiel in Neuffen. Wie immer waren 
alle hochmotiviert und freuten sich auf 
ein tolles Fußballspiel. Der Gegner TV 
Neidlingen war aber wohl als sehr stark 
einzuschätzen. Ein seit langem einge-
spieltes Team, fast nur der ältere Jahr-
gang, passsicher und druckvoll. Hatten 
wir da mit unserem aus 4 Ortschaften 
zusammengewürfelten Team überhaupt 
eine Chance? Klar war: Das war nur mit 
einer enormen Teamleistung und extre-
mer Laufbereitschaft zu schaffen. Einer 
für alle und alle für einen musste die 
Devise lauten. Verstecken war keine Op-
tion. Wir wollten unbedingt mitspielen, 
uns nicht hinten reinzwängen lassen und 
zumindest ein paar Nadelstiche setzen. 
Unser Lukas hatte sich schon letzte Wo-
che im Tor bewährt. Und gleich vorne weg: 
Was der für Dinger von der Linie kratzte 
war schon beeindruckend! Zentral hinten 
stand uns, nach kurzer Verletzungspau-
se, wieder unsere Laura zur Verfügung, 
die immer mit viel Übersicht und Spielver-
stand die 3er Kette dirigiert. Links erst-
malig wieder unser quirliger Thiago, der 
mit seiner Schnelligkeit und Wendigkeit 
die Gegner in den Wahnsinn treiben kann. 
Rechts Till, spielstark, engagiert und ball-
sicher sollte er die schnelle Eröffnung auf 
der rechten Seite einleiten. Im Zentrum 
wieder Marvin, der bei so einem starken 
Gegner natürlich einen schweren Stand 

hatte, seine Sache aber hervorragend lö-
ste. Daneben links Elias, der nie einen Ball 
aufgibt und immer mit Druck nach vorne 
arbeitet. Rechts Robin, der eine tödliche 
Achse mit Till bilden und immer wieder 
schnell nach vorne vorstoßen sollte. Eli-
sei ist ja schon länger unsere Waffe im 
Sturm, mit sehenswerten Dribblings und 
ballsicheren Finten sorgt er immer für 
viel Gefahr im gegnerischen Strafraum. 
Aber wer sollte rechts der Sturmpartner 
von Elisei sein? Da war ja noch Leon. 
Schnell genug? Durchsetzungsstark ge-
nug? Ballsicher genug? Und wie!!!! Aber 
dazu später. Mit Leonie und Noelia hatten 
wir noch 2 Joker auf der Bank, die fast 
überall einsetzbar sind. 
Also los, mit Volldampf rein in die Partie... 
Wir hatten erwartet von Beginn an in 
unsere Hälfte gedrückt zu werden. Aber 
wir sahen ein ganz anderes Spiel: Unsere 
Jungs und Mädels spielten rotzfrech mit. 
Wir hielten den Gegner weg von unserem 
Tor und hatten genauso viele Torchancen 
wie die Neidlinger. Die ersten 15 Minuten 
sahen wir tatsächlich ein recht ausgegli-
chenes Spiel. Jeder hängte sich voll rein 
und gab alles. Die Laufwege und der 
Einsatz waren enorm. Jeder unterstütze 
jeden, jeder sicherte ab und setzte kon-
sequent nach. So dauerte es ganze 16 
Minuten, bis die Neidlinger nach einer 
durchaus sehenswerten Kombination 
zum 1:0 trafen. Aber wir kämpften weiter 
und machten mächtig Druck. Individuelle 
Fehler wurden im Kollektiv aufgefangen 
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und blitzschnell schalteten wir um und 
suchten unsere Stürmer. Latte und Pfo-
sten verhinderten den Ausgleich. Leider 
mussten wir kurz vor dem Halbzeitpfi ff 
doch noch das 0:2 hinnehmen. Aber was 
für eine tolle erste Halbzeit. Hier musste 
keiner traurig sein! 
Kurz nach dem Wiederanpfi ff dann eine 
schnelle Spieleröffnung von Lukas zu 
Till, der sofort Robin die Linie entlang 
schickte. Ein kluger Pass auf Leon, der 
kurz hinter der Mittellinie aufdrehte und 
mit derart viel Zug zum Tor abdüste, dass 
keiner ihm folgen konnte. Ein raffi nierter 
Schlenker vor dem Neidlinger Torhüter 
und es klingelte im Kasten. Was für ein 
Spielzug. Jetzt hatten wir Oberwasser 
und machten mächtig Druck. Es ging 
Schlag auf Schlag. Auch Noelia und Le-
onie waren mit Volldampf dabei. Jeder 
witterte, dass hier mehr drin war und 
wir wollten den Ausgleich. Die Neidlinger 
waren sichtlich beeindruckt und zogen 
sich in die eigene Hälfte zurück. Leider 
gelang es uns nicht, das Runde noch 
mal im Eckigen zu versenken. Und Mitte 
der 2. Hälfte merkte man dann, dass 
die vielen Laufwege ihre Spuren hinter-
ließen. Dadurch bekamen die Neidlinger 
wieder mehr Platz und konnten ihr Spiel 
aufziehen. Folgerichtig kassierten wir Tor 
Nummer 3,4 und 5. 
Aber fantastisch war, dass unsere Jungs 
und Mädels nie aufgaben. Es wurde wei-
tergekämpft und wir spielen immer mit. 
So gelang Elisei nach einer tollen Kom-
bination auf der linken Seite und einem 
sehenswerten Links-Hammer unser 2. 
Tor. In der Schlussminute mussten wir 
allerdings auch noch sehr unglücklich 
das 2:6 hinnehmen. 
Aber das war kein Grund zum Trübsal-
Blasen. Wir haben gesehen: Wir können 
auch starke Gegner unter Druck setzen. 
Vieles funktioniert gut, manches muss 
noch verbessert werden. Aber Motivation 
und Einsatz sind sagenhaft. 
Ihr könnte alle stolz auf eure Leistung 
sein.... 
SJ 

E-Junioren: 
SGM Täle II – TSV Wolfschlugen II   5:9 
Zum Spiel am Mittwoch hatten wir die 
Mannschaft vom TSV Wolfschlugen II zu 
Gast. Es war das erste Spiel in der neuen 
Saison und alle waren gespannt, wie sich 
unsere Jungs schlagen würden. Leider 
wurden wir von den Wolschlügern etwas 
überrascht und lagen bereits nach 10 Mi-
nuten mit 0:2 im Rückstand. Unsere Ab-
wehr mit Ben, Maxi und Richard hatte in 
dieser Formation noch nie zusammenge-
spielt und musste sich erst einmal fi nden. 
Leider ließen unsere Gegner nicht locker 
und erhöhten bis zur 20. Spielminute auf 
0:4. Sie waren uns einfach überlegen. In 
der 23. Spielminute gelang uns jedoch 
nach einer tollen Ecke von Valentin durch 
Ilkay der vielumjubelte Anschlusstreffer 
zum 1:4, bevor kurz vor Halbzeit unsere 
Abwehr überlaufen wurde und das 5. Ge-
gentor kassierte. 
Nach einer ordentlichen Halbzeitanspra-
che unserer Trainer wollten wir die zweite 
Halbzeit mit mehr Selbstvertrauen ange-
hen. Ilkay wurde kurz vor dem Tor von 

einem gegnerischen Abwehrspieler von 
hinten rüde gefoult und verletzte sich da-
bei sogar ein wenig. Der Schiedsrichter 
entschied sofort auf Strafstoß, den Maxi 
unhaltbar für den generischen Torhüter 
verwandelte. Raúl ließ kurze Zeit später 
sogar das 3:5 mit einem schönen Tor 
folgen. Wir hatten Morgenluft gewittert 
und drängten zu weiteren Treffern und 
zum Ausgleich. Jetzt organisierten sich 
die mit mehreren Spielern aus der er-
sten Mannschaft besetzten Wolfschlü-
ger wieder besser und schraubten das 
Ergebnis auf 3:8. Da hatte aber Richard 
etwas dagegen und erzielte mit seinem 
ersten Saisontreffer unser viertes Tor. 
Nach einem weiteren Tor der Gäste stell-
te Raúl mit seinem zweiten Treffer den 
5:9-Endstand her. 
Leider hatten wir in diesem Spiel keinen 
Gegner zu Gast, mit dem wir derzeit mit-
halten können. Wir müssen im Training 
weiter dranbleiben, um auch auf ein ähn-
liches Niveau zu kommen. Dann werden 
wir sicher demnächst auch Spiele gewin-
nen können. 
Es spielten: Nico, Ben, Maxi, Richard, 
Alicia, Richard, Raúl, Paul, Valentin und 
Immanuel 
JK 

2. Freundschaftsspiel der F-Junioren 
gegen den TSV Kohlberg 
Die Mannschaft zeigte sich auch im 2. 
Spiel von ihrer Schokoladenseite. Im im-
mer jungen Derby und bei „Fritz Walter 
Wetter“ war man über die gesamte Spiel-
zeit die spielbestimmende Mannschaft 
und zeigte schöne Spielzüge und Tore. 
Man sieht, dass das zweite Training in 
der Woche Früchte trägt. Macht weiter 
so!! Nach dem gelungenen Spiel ging 
man noch zum Essen in „den Spadi“. Bei 
Chicken Nuggets und Pommes ließ man 
den Abend gemütlich ausklingen. Hier gilt 
ein großer Dank an das „Spadi-Team“ für 
die tolle Bewirtung!! 
Am Freitag steht schon die nächste Partie 
auf dem Programm. Man ist zu Gast beim 
SV Hülben. Spielbeginn ist um 17.45 Uhr. 
Mit dabei waren: 
Basti Lude, Lennart Nuffer, Colin Jäger, 
Felix Flammer, Finn-Luka Holzke, Noah 
Birkmaier, Clemens Schall, Marlon Wörz, 
Marlon Graf, Magnus Hummel, Anna-
Marie Puskas. 
RB 

Vorschau Jugend 
Dieses Wochenende fi nden keine Punkt-
spiele der Jugendmannschaften statt. 

Stand in den Neuffener Weinbergen
am Sonntag, 4. Oktober 2020 
von 13-19 Uhr 
Auch an diesem Sonntag laden wir Sie 
wieder in unsere Weinberge ein. Wir sind 
mit unserem Stand im Silvanerweg. Es fi n-
det jedoch kein Ausschank statt, sondern 
wir verkaufen Flaschenweine und Secco 
(auch Piccolo) "to go". Diese können un-
terwegs verkostet werden. Im Weinberg 
sind Sitzgelegenheiten vorhanden. 
Gläser können am Stand erworben oder 
dürfen mitgebracht werden (Gläserrück-
nahme nicht möglich!). 
Wir bitten Sie die Corona-Bestimmungen 
jederzeit einzuhalten - vor allem den Ab-
stand von 1,5 m. 
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre WG Hohenneuffen-Teck eG 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Treffen der Vorstandsmitglieder des 
SPD-Ortsvereins Neuffen-Beuren-
Kohlberg: 
Dank an Uli Funkenweh für langjährige 
Pressearbeit 
Am 23.9.2020 trafen sich die Mitglie-
der des Vorstands des SPD Ortsvereins 
Neuffen-Beuren-Kohlberg im Schützen-
haus mit Uli Funkenweh, um ihm für seine 
langjährige Pressearbeit zu danken. Uli 
Funkenweh hat sich über Jahrzehnte um 
die wöchentliche Berichterstattung zu 
den Aktivitäten des Ortsvereins in den 
Amtsblättern von Neuffen, Beuren und 
Kohlberg verdient gemacht und damit 
eine wichtige Aufgabe für die Bürge-
rinnen und Bürger vor Ort geleistet. 
Die Vorsitzende des Ortsvereins, Doro-
the Elfert, sprach Uli Funkenweh den 
herzlichen Dank des Ortsvereins für sein 
herausragendes Engagement aus. Die 
Pressearbeit wird von nun an durch die 
Vorstandsmitglieder übernommen. 
Bei dem Treffen gratulierten die Anwe-
senden auch der zweiten Vorsitzenden, 
Prof. Dr. Regina Birner, zu ihrer erfolg-
reichen Nominierung als Landtagskan-
didatin, die am 16.09.20 stattfand. Au-
ßerdem planten die Anwesenden eine 
Veranstaltung mit Nils Schmid, die am 
11.11.20 in der Stadthalle zum Thema 
„Die USA nach den Wahlen“ stattfi nden 
soll. Eine Einladung und mehr Informatio-
nen dazu erfolgen demnächst.  

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.
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Kontakt SPD Ortsverein 
Neuffen-Beuren-Kohlberg
Dorothe Elfert, 
Wielandstr. 1, 72639 Neuffen, 
Tel.0160-3505250
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
Dr. Regina Birner 
Tiefenbachstr. 52, 72660 Beuren, 
Tel. 0176-200-855-38, 
email: rbirner@gmail.com. 

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg
www.spd-neuffen.de 
SPD Kreisverband Esslingen
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen
www.jusos-es.de 
MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin
Wahlkreisbüro, Bahnhofstr. 8, 72622 Nür-
tingen
Tel. 07022 / 21 19 20
Fax 07022 / 21 10 83
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

Regina, Dorothe, Uli

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Neuffener Tal 
KV Esslingen / OV Neuffener Tal 

Termine 

Kreismitgliederversammlung 
Herzliche Einladung zur Kreismitglie-
derversammlung am 15. Oktober 2020 
um 19:30 Uhr in der Festhalle Wernau 
(Quadrium), Kirchheimer Str. 68 in 73249 
Wernau. Bereits um 18 Uhr begrüßen 
Gerhard Härer und Nico Boldt unsere 
Neumitglieder. 
TAGESORDNUNG 
TOP 1 Begrüßung und Formalia 
TOP 2 Verabschiedung Hermann Som-

mer und Katharina Günther-Gau-
ger, Begrüßung 600. Mitglied 

TOP 3 Rechenschaftsbericht 2019, Fi-
nanzplanung 2020-2022 und Be-
richt über die Kassenprüfung 

TOP 4 Wahl der Kassenprüfer*innen 
und der Delegierten für die LDK 
und BDK 

TOP 5 RECUP–Plastikpfandsystem, 

 Vorstellung „Kirchheim Plastik-
frei“ 

TOP 6 Fake News / Was tun gegen rech-
te Tendenzen und Aktionen 

TOP 7 Verschiedenes 
WICHTIG! Bitte nehmt nicht teil, wenn 
ihr innerhalb der letzten 14 Tage aus 
einem Risikogebiet zurückgekehrt seid, 
ihr in Kontakt zu einer mit Corona infi -
zierten Person standet, in Quarantäne 
seid oder ihr typische Symptome einer 
COVID-19-Erkrankung wie Geruchs- und 
Geschmacksstörungen, Fieber, oder Hu-
sten oder allgemein Symptome einer In-
fektion aufweist. Bitte haltet mindestens 
1,50m Abstand zu anderen Person und 
vermeidet Körperkontakt. Wir empfehlen 
einen eigenen Stift mitzubringen. Bitte 
tragt eine Mund-Nase-Bedeckung für die 
gesamte Zeit der Veranstaltung, solange 
ihr keinen festen Platz einnehmt. Bitte 
haltet euch an die Weisungen des Orga-
Teams.  

Kontakt: 
Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen
www.gruene-es.de
Tel. 07022/35851  
Fax: 07022/931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und

GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel,
Eichenstr. 35, 72639 Neuffen, 
Tel. 07025/4412, 
E-Mail: gerd.toegel@web.de 
Stefan Fischer, 
Beuren  Tel. 0162 - 70 76 714,  
Mail-Adresse: sgfi scher.67@gmx.de 
Wolfgang Girsch, 
Neuffen-Kappishäusern, 
Tel. 07123 - 38 95 95, 
Mail-Adresse: wolfgang-girsch@web.de 

Mitmachen – Mitglied werden ! 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9
Wir sind im Kreistag Esslingen durch 
Kreisrat Gerhard Tögel BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN vertreten. 
Der Wahlkreis 9 umfasst die Stadt Neuf-
fen, die Gemeinden Beuren, Frickenhau-
sen, Kohlberg und Großbettlingen.  
Für Fragen und Anregungen zu politi-
schen Themen des Landkreises Esslin-
gen nehmen Sie bitte Kontakt auf: 
Gerhard Tögel, Kreisrat - Tel 07025 / 
4412 oder "gerd.toegel@web.de" 
Informationen über unsere Kreistagsar-
beit erhalten Sie über unsere Homepage 
"www.gruene-kreistag-es.de". 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des MinisterpräsidentenWinfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Winfried.Kretschmann@gruene.landtag-
bw.de 
Persönliche Referentin: 
Ingrid Grischtschenko: Montag - Freitag 
von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreises Nürtingen . 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: 
Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de 
HOMEPAGE:  www.matthias-gastel.de 

Abwechslungsreiches Programm in 
der Obstwerkstatt des Streuobst-
Infozentrums Mössingen - Veranstal-
tungen im Oktober 
Im Oktober bietet die Obstwerkstatt 
des Streuobst-Infozentrums Mössingen 
wieder spannende Veranstaltungen und 
ein abwechslungsreiches Programm für 
Jung und Alt: 

Freitag 2.10.2020, Ab 19:00 Uhr 
Eine genussvolle Reise durch‘s Streu-
obstparadies - mit Angela v. Weis
Begleiten Sie uns auf eine Genussreise 
für alle Sinne durch unser Streuobstpa-
radies. 
Bei der Verkostung von 7 regionalen 
Obstbränden, Likören und einem Streu-
obst-Aperitif führt die zertifi zierte Edel-
brand-Sommelière Angela V. Weis durch 
den Abend und erläutert Besonderheiten 
zur Sensorik und zum Geschmack. 
Wie die Produkte ihre herausragende 
Qualität erlangen, erfahren Sie von den 
Brennern selbst. Welche Philosophie 
steckt hinter der Wahl der Rohstoffe? 
Wie unterscheidet sich die Verarbeitung 
von Betrieb zu Betrieb? Tauchen Sie ein 
in die Welt der Brennerei und erfahren 
das ein oder andere Betriebsgeheimnis. 
Begleitet wird die Verkostung mit Lecke-
reien aus der Café Pausa-Küche.
Ort: Café Pausa, Löwensteinplatz 2, 
72116 Mössingen 
Teilnahmegebühr: 46 Euro (7 Brände und 
4-Gänge-Menü) 
Anmeldung: unter www.schwaebischer-
shop.de oder direkt im Café Pausa unter
Tel. 07473-9568846 oder info@cafe-
pausa.de 

Samstag 17.10.2020, 16:30 – 20:00 Uhr
Superfood des Herbstes - mit Annette 
Roggenstein
Superfoods wie Acai, Goji oder Chiasa-
men fl iegen meist um die halbe Welt. Aber 
warum in die Ferne schweifen? Das Gute 
liegt so nah! Hinter unseren regionalen 
Produkten wie z.B. Brokkoli, Kohl, Pilze, 
Leinsamen, Hafer oder der Apfel und die 
Birne von der Streuobstwiese verstecken 
sich auch Superkräfte in Form von Vi-
taminen, Mineralstoffen und gesunden 
Fetten. 
Erfahren Sie, was ein Superfood aus-
macht und welche heimischen Pfl anzen 
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des Herbstes dazugehören. Gemeinsam 
bereiten wir raffi nierte und genussvolle 
Speisen mit echten Nährstoffwundern 
ohne großen Aufwand zu. 
Wir kochen vegetarisch und die Rezepte 
mit Tipps und Anregungen gibt es natür-
lich zum Nachkochen mit nach Hause. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen
Teilnahmegebühr: 26 € inkl. 12 € Ma-
terial- und Lebensmittelkosten und Ge-
tränke 
Mitbringen: evtl. Kochschürze, Gefäße 
für Reste
Anmeldeschluss: 14.10.2020

Freitag, 23.10.2020, 17:00 – 20:30 Uhr
Die schnelle und leichte Küche  - mit 
Annette Roggenstein 
Ruckzuck fertig und bestens versorgt! 
Kochkurs für Erwachsene mit Annette 
Roggenstein 
Schnelle, köstliche und gesunde Ge-
richte. Dabei noch regional, saisonal und 
einfach lecker! Arbeits- und zeitsparende 
Tipps und Tricks für die Zubereitung und 
den Einkauf runden den Kurs ab. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen
Teilnahmegebühr: 26 € inkl. 12 € Materi-
al- und Lebensmittelkosten + Rezeptheft 
Mitbringen: evtl. Kochschürze, Gefäße 
für Reste 
Anmeldeschluss: 20.10.2020 

Montag 26.10.2020 15:00 – 16:30 Uhr
Futterglockenwerkstatt - mit Daniela 
Häberle
Herbstferienprogramm für Kinder von 
8 – 12 Jahre
Es wird Winter... Wir wollen unseren ge-
fi ederten Freunden helfen, gut über den 
Winter zu kommen und Basteln schöne 
Futterglocken aus Tontöpfen für den Gar-
ten, den Balkon oder die Obstwiese.
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen
Teilnahmegebühr 12 € (inkl. Materialko-
sten) 
Anmeldeschluss: 23.10.2020 

Mittwoch 28.10.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Das Wunder der Streuobstwiese – mit 
Annette Roggenstein
Kinderkochkurs Herbstferienpro-
gramm für Kinder von 7 – 12 Jahren 
Süß, saftig und lecker schmecken Ap-
fel, Birne und Zwetschge frisch von der 
Streuobstwiese. Aber weißt du auch, 
dass man daraus leckere Süßspeisen 
zaubern kann? Dann lass dich überra-
schen, was wir neben einem Ofenschlup-
fer mit selbstgemachter Vanillesoße noch 
so alles kreieren. Während dem Verna-
schen der Leckereien dürft ihr gespannt 
den Geschichten vom Apfel lauschen. 
Zum Sammeln von Äpfeln für zu Hause, 
darf natürlich eine Apfeltasche nicht feh-
len, die wir hier gemeinsam basteln. Die 
Rezepte gibt es natürlich zum Nachko-
chen mit nach Hause. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen
Teilnahmegebühr: 18 € inkl. 10 € Materi-
al- und Lebensmittelkosten und Getränke 
Anmeldeschluss: 25.10.2020 

Samstag 31.10.2020, 10:00 – 13:00 Uhr 
Lecker – Pommes, Ketchup & Co. - mit 
Annette Roggenstein 
Kinderkochkurs Herbstferienpro-
gramm für Kinder von 7 – 12 Jahren

Pommes, Ketchup und noch viel mehr... 
stellen wir heute selbst her! 
Das ist auch euer Lieblingsgericht und 
ihr wollt erfahren woraus die goldgelben 
Stangen gemacht werden? Ihr wisst nicht 
was der Apfel mit dem Ketchup zu tun 
hat und möchtet es selbst einmal her-
stellen? Und wie kann Gemüse lecker 
schmecken? Diesen Fragen gehen wir 
heute nach und lernen gemeinsam mit 
viel Spaß, Freude und Lachen wie man 
die Leckereien selbst herstellen kann. 
Bei selbstgemachter Limo verspeisen 
wir dann gemeinsam die Leckereien und 
auch ein Nachtisch kommt auf den Tisch. 
Die Rezepte gibt es zum Nachkochen mit 
nach Hause. 
Ort: Löwensteinplatz, 72116 Mössingen
Teilnahmegebühr: 18 € inkl. 10 € Ma-
terial- und Lebensmittelkosten, Rezept 
und Getränke 
Mitbringen: evtl. Kochschürze, Gefäße 
für Reste 
Anmeldeschluss: 27.10.2020 

Um Anmeldung bis drei Tage vor der 
Veranstaltung wird gebeten: 
Telefon: 07125 3093262 
Mail: kontakt@streuobstparadies.de 
WhatsApp/SMS: 0152 3218 1962 

Umweltzentrum Neckar-Fils
"Senf - stark und scharf" 
Senf-Workshop am 15. Oktober 
Senf ist mit seiner kulinarischen Eigen-
schaft von süß bis extra scharf nicht 
nur als Würzpaste geeignet. Dank sei-
ner ätherischen Öle hat er noch andere 
wertvolle Eigenschaften. Wissenswertes 
um diese Gewürzpfl anze werden Kurs-
teilnehmer nicht nur über die Ohren, son-
dern auch über Nase und Gaumen auf-
nehmen. Diese Jahrtausende alte Schär-
fe wird im Kurs zu Senf oder Gewürzöl 
verwandelt. Die Heilkräuterpädagogin 
Susanne Eßlinger wird dieses Würzkraut 
mit seinen kulinarischen Eigenschaften 
am Donnerstag 15. Oktober, von 19 
bis 21 Uhr vorstellen. Die Kursgebühr 
beträgt 22 Euro. Materialkosten sind im 
Kurs extra zu bezahlen. 

„Die Brennnessel – Unkraut oder 
Alleskönner“ 
Workshop am 20. Oktober 
Mit der Brennnessel geht es auf Tuchfüh-
lung. Ihre ganze Vielfalt soll erspürt und 
geschmeckt werden. Es werden interes-
sante Fakten und kuriose Geschichten 
von Ilona Steinherr (Kräuterpädagogin) 
erzählt. Die Pfl anze wird in ihren gesam-
ten Bestandteilen weiterverarbeitet und 
dann? Lassen wir uns am Dienstag 20. 
Oktober (von 18 – 21 Uhr) von der „Alles-
könnerin“ überraschen. Die Kursgebühr 
beträgt 26 Euro. Materialkosten sind im 
Kurs extra zu bezahlen. 

Die beiden Kurse fi nden im Umweltzen-
trum Neckar-Fils in Plochingen auf dem 
ehemaligen Gartenschaugelände statt. 
Eine Anmeldung unter Telefon 07153-608 
69 65 oder brigitte.beier@umweltzen-
trum-neckar-fi ls.de ist erforderlich. 
 

Freilichtmuseum Beuren
bietet kostenlose Mostbirnen 
an
- Beteiligung an Aktion "Gelbes Band" 
Die Obstbäume im Freilichtmuseum des 
Landkreises Esslingen in Beuren tragen 
dieses Jahr besonders viele Früchte. 
Um diese sinnvoll zu verwerten, dürfen 
Interessierte die Früchte kostenlos ein-
sammeln und mitnehmen. Interessierte 
müssen sich zur Ernte anmelden und 
einen Termin dazu vereinbaren, das Mu-
seumsdorf ist nicht frei zugänglich. 
Die zur Ernte freigegebenen Bäume 
sind mit dem im Landkreis Esslingen 
bekannten „Gelben Band“ gekennzeich-
net. Die Bäume tragen Tafelobst und 
verschiedene Mostbirnensorten, darun-
ter Schweizer Wasserbirne, Kirchensaller 
Mostbirne oder Gelbmöstler. Sie eignen 
sich für Destillate, Most oder Obstweine. 
Im Gegenzug für die Birnen freut sich 
das Freilichtmuseum über eine Kostpro-
be des fertigen Produktes. 
Anmeldung bei der Museumsverwaltung 
unter Telefon 07025 91190-90 oder per 
E-Mail info@freilichtmuseum-beuren.de 
Freilichtmuseum Beuren, Museum des 
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
Info-Telefon 07025 91190-90, E-Mail: 
info@freilichtmuseum-beuren.de; www.
freilichtmuseum-beuren.de 

Auf dem Rad durchs Tal und 
auf die Höhe  
Im Landkreis Esslingen sind sechs 
Fahrradtouren neu ausgewiesen wor-
den. Die Strecken werden in der Bro-
schüre „Radglück – Auf Tour durch den 
Landkreis Esslingen“ vorgestellt. 
Der Landkreis Esslingen bietet mit sei-
ner abwechslungsreichen Landschaft die 
Möglichkeit zu unterschiedlichen Rad-
ausfl ügen. Im Kreisgebiet sind nun sechs 
neue Radtouren ausgewiesen worden. 
Diese werden in der neuen Broschüre 
„Radglück – Auf Tour durch den Land-
kreis Esslingen“ vorgestellt. Auf rund ins-
gesamt 235 Kilometern geht es - von ein-
fach bis anspruchsvoll - durchs Tal und 
auf die Höhe. Die Tourenlogos hängen 
als quadratischer Einschub unten in den 
bekannten weiß/grün-wegweisenden 
Radverkehrsschildern der Forschungs-
gesellschaft für Straßen- und Verkehrs-
wesen. Jede Radtour bietet thematisch 
einen ganz besonderen Blick auf die Na-
tur, Kulturschätze oder Erholungsmög-
lichkeiten. 
Die Touren im Einzelnen: 
- Berg & Tal – 30,4 km. 
 Vom Neckartal zum Kaisersträßle und 

zurück. Start in Plochingen. 
- Kraut & Rüben – 33 km. Über die Felder 

der Filderebene. Start in Denkendorf. 
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- Tour de Lac’le – 52,4 km. Zu den Seen 
rund um Kirchheim unter Teck. Start 
Oberboihingen. 

- Mühlen & Hafen – 38,8 km. Von den 
Fildern durchs Siebenmühlental ins 
Neckartal. Start Leinfelden-Echterdin-
gen. 

- Bauern & Dichter – 21,4 km. Von Nürtin-
gen zum Freilichtmuseum und zurück. 
Start Nürtingen. 

Auch der Lauter-Alb-Lindach-Radweg, 
der von Wendlingen durchs Lenninger 
Tal auf die Schwäbische Alb hinauf führt, 
ist bei den Touren verzeichnet. Zudem 
gibt es eine Kurzübersicht mit weiteren 
Tourentipps und Vorschlägen für Mehr-
tagestouren. 
Alle Touren stehen auch digital zur Verfü-
gung: https://www.landkreis-esslingen.
de/start/tourismus/test+radfahren.html 
Anfahrt: 
Die Einstiegspunkte zu den Radtouren 
lassen sich mit Bus und Bahn erreichen. 
Fahrpläne und einen Überblick über 
Tickets gibt es unter www.vvs.de. Von 
Mai bis Oktober verkehren sonn- und 
feiertags vier Rad- und Wanderbusse auf 
die Albhochfl äche. Informationen dazu 
unter www.landkreis-esslingen.de/start/
tourismus/test+downloads.html. 
Die Broschüre: 
Die Broschüre kann beim Landratsamt 
Esslingen, Pulverwiesen 11, 73726 Ess-
lingen am Neckar unter Telefon 0711 
3902-42091 oder tourismus@lra-es.de 
bestellt oder im Internet heruntergeladen 
werden: www.landkreis-esslingen.de/
start/tourismus/test+downloads.html 

Sammel- bzw. Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenver-
band Württemberg e.V. ist seit 111 Jahren 
die Selbsthilfeorganisation blinder und 
wesentlich sehbehinderter Menschen in 
Württemberg. Im Verbandsgebiet leben 
ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbe-
hinderte Menschen. Der Verband hat die 
Aufgabe alle blinden und sehbehinderten 
sowie von Blindheit oder Sehbehinde-
rung bedrohten Menschen zu beraten 
und vertritt deren Belange zu den The-
men Barrierefreiheit, Teilhabe am kultu-
rellen Leben, Seheinschränkungen im 
Alter und vieles mehr. 
Die aktuelle Zeit ist eine Herausforde-
rung für alle blinden und sehbehinderten 
Menschen. Unser Bestreben ist es, durch 
Angebote wie "Stammtische" per Tele-
fonkonferenz, Möglichkeiten des Austau-
sches zu schaffen, da die Möglichkeiten 
des persönlichen Treffens schwierig sind. 
Trotz aller Umstände wird das Beratung-
sangebot unseres Verbandes aufrecht- 

erhalten. Dies gilt auch für das Angebot 
in Ihrer Gemeinde oder Kreis. Unsere eh-
renamtlich Aktiven, die selbst von einer 
Sehbehinderung oder Blindheit betroffen 
sind, sind weiterhin für Sie da. Gerade 
zeigt sich auch ganz deutlich, dass so un-
erwartete Herausforderungen erfordern, 
dass wir unsere Arbeit weiter entwickeln 
und ausbauen müssen. 
Um dies und die Erfüllung unserer Aufga-
ben für die nächsten Jahre sicherstellen 
zu können, sind wir neben den Beiträgen 
unserer Mitglieder auf weitere fi nanzielle 
Unterstützungen angewiesen. 
Bitte unterstützen Sie daher unsere Ar-
beit mit Ihrer Spende. 
Vom 8. Bis 15. Oktober fi ndet die Woche 
des Sehens statt, in der Sie in den Medien 
viele informative Beiträge über die Le-
benssituation blinder und sehbehinderter 
Menschen fi nden werden. 

Kontaktadresse: 
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart
Telefon: (0711) 21060-0
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de

Buswallfahrt: Zuversicht
wecken und bewahren 
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli 
(SCHWEIZ) am 7. und 8. November 2020 
sind alle VKL-Mitglieder und Interessier-
ten herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 
sehr besondere Herausforderungen mit 
sich gebracht hat, möchten wir das The-
ma „Zuversicht wecken und bewahren“ 
ins Zentrum stellen. Bruder Klaus hat 
die Zuversicht folgendermaßen in Worte 
gefasst: Wer allzeit sein Vertrauen in Gott 
setzt, wird nicht verlassen. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist 
Schutzpatron und Vorbild für das Land-
volk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige 
seinem „normalen Leben“ den Rücken 
gekehrt, um sich voll und ganz der Auf-
gabe zu widmen, Gott und den Men-
schen zu dienen. Er zog sich zurück in 
ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen 
seiner Weitsicht war er aber auch als 
Politikberater sehr geschätzt.
Per Bus führt die Reise zunächst nach 
Einsiedeln, dem bedeutendsten Marien-
wallfahrtsort in der Schweiz. Wer körper-
lich fi t ist, kann die Strecke von St. Jakob 
nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei 
Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, 
viele Höhenmeter sind zu überwinden). 
In der Kirche von Sachseln, der Grabes-
kirche von Bruder Klaus, wird eine Heili-
ge Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet 
der Abend mit einer Lichterprozession in 
Flüeli und einer stillen Anbetung in der 
oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in 
Hotels der näheren Umgebung. 

Termin: Sa 7. - So 8.11.2020 (Diese Fahrt 
kann nur unter Vorbehalt stattfi nden.) 
Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € 
für Nicht-Mitglieder, 90 € für Kinder und 
Studenten. Zuschlag für Einzelzimmer: 
€ 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein 
Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen 
Anspruch darauf. 
Leistungen:  Im Preis enthalten sind Bus-
fahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, 
alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk 
zum Essen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach 
Anmeldeschluss  bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss  ist  Freitag 9. Oktober 
2020.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte an 
beim: 
Verband Katholisches Landvolk, 
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, 
E-Mail: vkl@landvolk.de

Landesweiter Biotopverbund Baden-
Württemberg 
Umweltminister Franz Untersteller: 
„Landesweiter Biotopverbund muss 
zeitnah verwirklicht werden!“ 
LUBW schließt 
Modellvorhaben „Umsetzung 
Biotopverbund in vier 
Gemeinden“ erfolgreich ab 
Singen präsentiert vorbildhafte Maß-
nahmen für den Biotopverbund 
Stuttgart/Karlsruhe/Singen. 
Umweltminister Franz Untersteller MdL 
hat heute gemeinsam mit der Präsidentin 
der LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg, Eva Bell, in Singen ein 
Modellvorhaben zur Umsetzung des lan-
desweiten Biotopverbundes besichtigt. 
„Der landesweite Biotopverbund dient 
dem Schutz und dem Ausbau der biolo-
gischen Vielfalt in Baden-Württemberg. 
Verbundene Naturfl ächen sind die Vo-
raussetzung für den genetischen Aus-
tausch von Arten und ihr langfristiges 
Überleben. Unser Ziel ist es, dass der 
landesweite Biotopverbund zeitnah ver-
wirklicht wird“, betonte Untersteller beim 
Vororttermin. 
Modellkommune Singen 
Singen ist eine von vier Modellkommu-
nen im Land, die als Vorreiter auf Ge-
meindeebene bereits wichtige Schritte 
zur Verwirklichung des landesweiten Bio-
topverbundes unternommen haben und 
dabei vom Land unterstützt wurden. In 
Zusammenarbeit mit der LUBW wurde 
der Biotopverbund auf dem Gemeinde-
gebiet geplant. In Singen wurden feuch-
te Lebensräume miteinander vernetzt, 
artenreiches Grünland weiterentwickelt 
und die Pfl ege und Neuanlage von Streu-
obstwiesen gefördert. 
LUBW: Partner bei der Realisierung des 
„Landesweiten Biotopverbundes“ 
In Baden-Württemberg wurde im Jahr 
2012 mit einem Fachplan die Planungs-
grundlage für den landesweiten Biotop-
verbund gelegt. „Der große Vorteil des 
Fachplans Biotopverbund ist, dass die 
Kommunen funktionale Zusammen-
hänge erkennen können. So können 
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die Naturschutzmaßnahmen zielgerich-
tet geplant und an den Orten mit den 
besten Erfolgsaussichten umgesetzt 
werden“, erläuterte Bell. Bei der LUBW 
laufen die zahlreichen Daten aus dem 
Land für die Planung und Umsetzung von 
Biotopverbünden zusammen: Daten zu 
geschützten Biotopen, zu Arten und Le-
bensräumen in FFH-Gebieten oder zum 
Streuobst liegen hier aus dem ganzen 
Land vor und bilden die Grundlage für 
die Kernfl ächen des Biotopverbundes. 
Kommunen sind aufgefordert sich jetzt 
zu engagieren 
„Engagierte Kommunen wie die Stadt 
Singen mit ihren zahlreichen ehrenamt-
lich aktiven Bürgerinnen und Bürgern 
sind unverzichtbare Partner bei der Um-
setzung eines landesweiten Biotopver-
bundes“, lobte Untersteller die Maßnah-
men in Singen. 
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt sich für 
den Biotopverbund zu engagieren! Mit 
den erheblich aufgestockten Fördersät-
zen können sich alle Städte und Gemein-
den aktiv für den Biotopverbund einset-
zen und so ihren Teil dazu beitragen, 
dass wir im Land die lebensnotwendige 
Artenvielfalt erhalten und stärken“, er-
munterte Umweltminister Untersteller 
dazu, am Projekt „Biotopverbund Baden-
Württemberg“ mitzuwirken. 
Singen macht weiter 
Die Stadt Singen macht auf jeden Fall 
weiter. Hier hat sich eine Arbeitsgrup-
pe „Biotopverbund Singen“ gegründet, 
um die Stadt bei ihren Bemühungen für 
den Biotopverbund zu unterstützen und 
voranzubringen. „Durch das Modellvor-
haben ist für die Stadt eine wichtige Pla-
nungsgrundlage für den Biotopverbund 
entstanden. Mit dem Aufbau eines städ-
tischen Ökokontos und der eingerichte-
ten Biotopverbund-Arbeitsgruppe sind 
wir für die Umsetzung des Konzepts gut 
aufgestellt“, erklärte Oberbürgermeister 
Bernd Häusler. 

Geführte Wanderung auf dem 
„hochgehlegen“ 
Termin: Samstag, 10.10.2020 
Uhrzeit: 10:00 Uhr 
Preis: 12,- €/ Person 
Führung: Jutta Gluiber 
Treffpunkt: wird bei der Anmeldung be-
kannt gegeben
Veranstalter/Anfrage/Buchung:
Schwäbische Landpartie, 
Telefon 07023 908718 
Anmeldung erforderlich!
Schattige Wälder, albvorlandstypische 
Streuobstwiesen, sonnendurchfl utete 
Weinberge, der malerische Tobelweiher 
und ein Vulkanembryo namens Hoh-
bölle – Beuren bietet eine rundum wan-
derschöne Umgebung. Drei zertifi zierte 
Rundwanderwege, die Premiumwander-
wege „hochgehfestigt“ und „hochgehle-
gen“ und der Premiumspazierwander-
weg „hochgehnießen“, laden ein, diese 
idyllische Erholungslandschaft näher zu 
erkunden. In die Wanderschuhe, fertig 
und los geht‘s! 

Einfache Tipps fürs Heizen 
und Lüften im Winter
Lüftungsanlagen reduzieren Covid-
19-Ansteckungsgefahr 
Zukunft Altbau rät zu bewusstem Heiz-
verhalten und Lüftungsanlagen
In der kalten Jahreszeit wird oft nicht 
richtig geheizt und gelüftet. Dabei ist es 
ganz einfach, Räume wohlig warm zu 
halten und gleichzeitig effi zient mit fri-
scher Luft zu versorgen. Darauf weist 
das vom Umweltministerium geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau 
hin. Beim Heizen ist die Mitte das Maß der 
Dinge: Zu viel Wärme erhöht die Kosten 
und CO2-Emissionen, zu kalte Räume 
können zu Schimmel führen. „Das Ther-
mostat sollte deshalb auf Stufe zwei oder 
drei stehen“, erklärt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. Er empfi ehlt Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer zudem, 
mehrmals täglich quer zu lüften. Das 
sorgt für sauerstoffreiche Frischluft und 
verringert zusätzlich das Schimmelrisi-
ko. Noch besser können dies Lüftungs-
anlagen:  Sie halten Räume warm und 
erzielen leichter die optimale Luftqualität. 
Außerdem reduziert sich das Risiko einer 
Ansteckung mit dem Coronavirus.
Neutrale Informationen zu Fragen rund 
um die energetische Sanierung gibt es 
auch kostenfrei am Beratungstelefon von 
Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 
(Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) 
oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
Fast zwei Drittel der Nebenkosten in Pri-
vathaushalten stammen vom Heizen in 
der kalten Jahreszeit. Mit ein paar Effi zi-
enz-Tipps können Hauseigentümer un-
nötig hohe Heizkosten um 150 bis 250 
Euro im Jahr senken. Das sind bis zu 20 
Prozent der jährlichen Heizkosten. Wich-
tig ist, bedarfsgerecht zu heizen und die 
passende Raumtemperatur zu kennen. 
Auch richtiges Lüften hilft dabei, Heizko-
sten zu senken.

Die goldene Mitte: Stufe 2 und 3 rei-
chen aus
Wohnräume wie Wohn-, Kinder- und Ar-
beitszimmer sollten eine Temperatur von 
19 bis 21 Grad haben. Das entspricht 
Stufe drei auf dem Thermostat. Seltener, 
kürzer oder hauptsächlich zum Schla-
fen genutzte Räume kommen mit einer 
Temperatur von 16 bis 18 Grad aus. In 
Schlafzimmern, Fluren und der Küche 
sollte das Thermostat daher auf Stufe 
zwei stehen. Zusätzlich Kosten einspa-
ren können Hauseigentümer, indem sie 
die Zimmertemperatur an die Tageszeit 
sowie an An- und Abwesenheiten anpas-
sen. So empfi ehlt es sich, die Heizung auf 
15 bis 16 Grad herunter zu regeln, bevor 
man schlafen oder außer Haus geht. Das 
Thermostat sollte dann zwischen eins 
und zwei stehen. Wer diesen Tipp immer 
eine Stunde vor der Bettruhe befolgt, 
spart rund 25 Prozent der nächtlichen 
Kosten.

Ein weiterer Tipp: Die Heizungsregelung 
im Keller ermöglicht es, eine niedrigere 
Temperatur für die Nachtstunden einzu-
stellen. So kann man die Vorlauftempera-
tur, mit der die Heizkörper versorgt wer-

den, beispielsweise um 15 bis 20 Grad 
absenken.
Weder zu warm noch zu kalt
„Stufe vier und fünf sollten Bewohner 
vermeiden. Sie erhitzen den Raum viel 
zu stark, das erhöht die Kosten und ist 
klimaschädlich“, erklärt Frank Hettler. 
Übersteigt die Raumtemperatur den Be-
darf um nur ein Grad, steigen die Heiz-
kosten bereits um sechs Prozent, so der 
Experte. Übrigens: Die Stufen auf dem 
Thermostat am Heizkörper entsprechen 
einer Zieltemperatur, nicht der Aufwärm-
geschwindigkeit. Höhere Stufen heizen 
den Raum nicht schneller auf, sondern 
erhitzen ihn lediglich auf höhere Tempe-
raturen.
Vermeiden sollte man auch einen Wär-
mestau an den Heizkörpern durch zu 
nah platzierte Möbel oder überhängende 
Gardinen. Zu Beginn der kalten Jahres-
zeit lohnt es sich zudem, die Heizkör-
per zu entlüften. Die Heizung wenig bis 
gar nicht zu nutzen, oder während des 
Winterurlaubs zwischenzeitlich kom-
plett abzuschalten, ist nur selten eine 
Alternative. Kälter als 15 Grad sollte es 
in normal genutzten Räumen im Winter 
nicht werden. Das lässt die Feuchtigkeit, 
die durch Menschen, Tiere aber auch 
Pfl anzen entstehen, an kalten Stellen der 
Wände leichter kondensieren und erhöht 
die Schimmelgefahr. Eine eingeschalte-
te Heizung auf niedriger Stufe mindert 
das Schimmelrisiko und erhöht damit die 
Wohnqualität und die Gesundheit der Be-
wohner.

Effi zient lüften: Querlüften oder 
Lüftungsanlage einbauen
Die Ursache für unnötig hohe Heizkosten 
liegt oft auch am falschen Lüftverhal-
ten. „Viele denken, durch ein gekipptes 
Fenster ließe sich für frische Raumluft 
sorgen, ohne die wohlige Wärme zu ver-
lieren. Doch das ist ein Trugschluss“, sagt 
Dr. Klaus Keßler von der KLiBA Klima-
schutz- und Energie-Beratungsagentur 
Heidelberg-Rhein-Neckar-Kreis. „Das 
Gegenteil ist der Fall: Kippen zieht den 
Luftaustausch in die Länge. In dieser 
Zeit kühlen die Wände um die Fenster 
aus, die Räume werden kalt und müssen 
anschließend mit viel Heizenergie wie-
der aufgewärmt werden.“ Effi zienter ist 
mehrminütiges Stoß- oder Querlüften. 
Die verbrauchte Raumluft wird so schnell 
gegen frische Luft getauscht. Kurz darauf 
sind die Zimmer wieder wohlig warm. Am 
besten ist es, gegenüberliegende Fenster 
gleichzeitig weit zu öffnen. Besonders 
Küche und Bad sollten mehrmals am 
Tag einen solchen Durchzug erhalten, bei 
anderen Wohnräumen reicht das Lüften 
meist morgens, mittags und abends.
Das Lüften vereinfachen können Hausei-
gentümer mit Lüftungsanlagen. Denn sie 
lüften automatisch und sorgen so durch-
gängig für den Abtransport verbrauchter, 
feuchter Luft und die Zufuhr frischer, sau-
erstoffreicher Luft mit weniger Luftfeuch-
te. Bewohner müssen sich damit kei-
ne Gedanken über falsches, manuelles 
Lüften machen. Auch Lärm von außen 
wird durch die Lüftungsanlagen deutlich 
gemindert. Die Geräte sind häufi g mit ei-
ner Wärmerückgewinnung ausgestattet. 
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Das hält die Wärme im Raum und spart 
Heizenergie. Je nach Filterart schützt die 
Anlage auch vor Feinstaub und Pollen. 

Lüftungsanlage mindern das Anste-
ckungsrisiko mit Covid-19
Ein weiterer Vorteil einer mechanischen 
Lüftung ist in diesem Jahr offenkundig 
geworden: Automatische Lüftungen 
verringern die Ansteckungsgefahr mit 
dem Coronavirus, wenn beispielswei-
se Freunde, Nachbarn, Verwandte oder 
auch die Reinigungskraft im Haus sind. 
Die Lüftungsanlagen führen Frischluft in 
die Räume und saugen die verbrauchte 
Abluft aus der Wohnung. Das erhöht den 
Außenluftanteil in den eigenen vier Wän-
den und reduziert damit die Gefahr, dass 
sich Personen über Aerosole mit dem 
Virus infi zieren.
Um die Gefahr konsequent zu minimie-
ren, empfehlen Experten bei vorhan-
denen raumlufttechnischen Anlagen die 
Außenluftvolumenströme zu erhöhen 
und Umluftanteile, soweit in den Anla-
gen möglich, zu reduzieren. Auch sollte 
die Betriebszeit der Lüftungsanlage ge-
gebenenfalls ausgeweitet werden und 
die Anlage vor und nach der üblichen 
Nutzungszeit laufen, um eine bessere 
Grundlüftung zu erzielen. Bedingung für 
eine erfolgreiche Reduzierung der An-
steckungsgefahr ist natürlich weiterhin, 
dass die Personen einen ausreichenden 
Abstand halten.

Mögliche Mängel bei Heizung behe-
ben
Sind die Energiekosten trotz richtigen 
Lüftens und Heizens immer noch zu 
hoch, könnte die Heizung Mängel auf-
weisen. Die Eigentümer sollten dann ei-
nen etwa einstündigen Heizungs-Check 
durchführen lassen. Geschultes Personal 
überprüft dabei die Heizungspumpe und 
-regelung. Dabei wird auch geklärt, ob ein 
hydraulischer Abgleich erforderlich ist.

So heizt und lüftet man richtig
1. In Wohnräumen und Bad das Ther-
mostat auf Stufe drei stellen. Eine Stun-
de vor Zubettgehen die Temperatur auf 
Stufe eins bis zwei herunterregeln, bes-
ser noch, an der Heizungsregelung eine 
Nachtabsenkung um 15 bis 20 Grad ein-
stellen.
2. In Nutzräumen wie Flur und Küche 
reicht eine niedrigere Temperatur. Dies 
gilt auch für das Schlafzimmer. Das Ther-
mostat sollte hier auf Stufe zwei stehen.
3. Thermostatstufe fünf vermeiden. Das 
heizt Räume auf bis zu 28 Grad auf. Auch 
Stufe vier ist zu hoch.
4. Heizungsregelung prüfen, um die Tem-
peratur so niedrig wie möglich zu halten 
und in der Nacht abzusenken.
5. Beim Lüften gilt: Mehrmals am Tag 
einige Minuten querlüften. Kippen ver-
meiden.
6. Lüftungsanlagen installieren. Sie lüften 
automatisch und helfen, Energiekosten 
zu senken. Auch eine Wärmerückgewin-
nung ist sinnvoll. Zudem verringern die 
Anlagen bei Besuchen das Ansteckungs-
risiko mit Covid-19, da eine automatische 
Lüftung auf höheren Luftwechsel einge-
stellt werden kann.
Es gibt bedarfsgeführte Abluftanlagen, 

Pendellüftungen und zentrale Zu- und 
Abluftanlagen. Mehr Informationen gibt 
ein Merkblatt von Zukunft Altbau: www.
zukunftaltbau.de/material.

Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auch 
auf www.zukunftaltbau.de oder www.fa-
cebook.com/ZukunftAltbau. 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und 
Gebäudeeigentümer neutral über den 
Nutzen einer energetischen Sanierung 
und wirbt dabei für eine qualifi zierte und 
ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. 
Das vom Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm 
berät gewerkeneutral, fachübergreifend 
und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen 
Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg GmbH umgesetzt 

weiter Teil der Serie zur Grundrente: 
Wer hat Anspruch? 
Karlsruhe, 24. September 2020
(DRV BW) Mit der Grundrente sollen von 
2021 an langjährig Versicherte mit gerin-
ger Rente einen Zuschlag bekommen. In 
einem ersten Schritt sind dabei die Versi-
cherungszeiten, die sogenannten Grund-
rentenzeiten, individuell zu prüfen. Einen 
anteiligen Zuschlag können Personen er-
halten, die mindestens 33 Grundrenten-
jahre haben. Für einen vollen Zuschlag 
sind 35 oder mehr Jahre notwendig. 
Grundrentenzeiten sind zum Beispiel 
Zeiten mit Pfl ichtbeiträgen aus Berufstä-
tigkeit oder Selbstständigkeit, aus Kin-
dererziehung und Pfl ege sowie Zeiten, 
in denen man Leistungen bei Krankheit 
oder Rehabilitation bekommen hat. Nicht 
mitgezählt werden Zeiten des Bezuges 
von Arbeitslosengeld I und II, Zeiten der 
Schulausbildung, einer Zurechnungszeit 
wegen Erwerbsminderung oder Tod, frei-
willige Beiträge oder Zeiten eines Mini-
jobs ohne eigene Beiträge zur gesetz-
lichen Rentenversicherung. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
prüft von sich aus bei allen von ihr be-
treuten Renten, ob ein Anspruch auf die 
Grundrente besteht. Ein Antrag ist des-
halb nicht notwendig. 
Um dem großen Informationsbedarf sei-
tens der Rentnerinnen und Rentner ge-
recht zu werden, hat die DRV im Internet 
eine spezielle Themenseite mit allen Mel-
dungen, häufi gen Fragen und konkreten 
Beispielen rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/grundrente veröffentlicht. Ferner 
fi nden Interessierte dort die Broschüre 
„Grundrente: Fragen und Antworten“ 
zum Herunterladen. Die Broschüre kann 
als Papierexemplar auch kostenlos un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) be-
stellt werden. 

Nürtingen, Mühlstraße 11
Geschäftszeiten im Büro:
Mo. bis Do.   9.00-12.00 Uhr,
Fr.   9.00-11.00 Uhr, 
Di.   15.00-18.00 Uhr
Telefon 07022 / 39993
Telefax 07022/38493
www.hdf-nuertingen.de 

Nählust – Geschenke oder Dekora-
tives nähen 
Entdecken Sie die neue Lust am Nähen 
und gestalten Sie Ihre ganz eigenen Lieb-
lingsstücke selber! 
Donnerstag, 1. Okt.; 20.00 – 22.30 Uhr 

Frühchentreff im Martin-Luther-Hof 
Bei uns können Sie sich in gemütlicher 
und zwangloser Atmosphäre mit anderen 
Eltern und einer Fachkraft austauschen. 
Wir bieten Raum für Fragen und geben 
praktische Hilfestellung. In lockerer Fol-
ge wird es Vorträge zu verschiedenen 
Themen des ersten Lebensjahres geben. 
Zielgruppe: Eltern mit Frühgeborenen un-
ter der 37 SSW, neugeborene Kinder mit 
Beeinträchtigung oder Behinderung. 
Das Angebot ist kostenlos und fi ndet ein-
mal im Monat statt. Die aktuelle Termine 
fi nden Sie auf unserer Homepage! 
Freitag, 2. Okt.; 10.00-12.00 Uhr 
Ort: Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17 

Vortrag zur Evolutionspädagogik® : 
Mein Kind beißt, kratzt, schlägt 
Die Evolutionspädagogik® hebt mit den 
„2 Gesichtern der Aggression“ deutliche 
Unterschiede hervor. Wie Sie diese er-
kennen, einordnen und entsprechend 
handeln können, wird Thema an diesem 
Abend sein. Entsprechende Übungen 
werden praktisch gezeigt, sodass Sie 
diese zu Hause direkt umsetzen können. 
Montag, 5. Okt.; 19.30 -21.30 Uhr 

Spiel- und Bewegungslieder – für 
Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Kinder lieben es zu singen und sich zur 
Musik zu bewegen. Im Mittelpunkt des 
Kurses stehen daher kleine Sing-, Rhyth-
mus- und Bewegungsspiele, bei denen 
die Kinder gemeinsam mit ihrer Begleit-
person laufen, springen, hüpfen und sich 
im Kreis drehen. Auch Kinder mit Ein-
schränkungen sind willkommen. 
Dienstag, ab 6. Okt. von 15.45-16.30 Uhr 

Entspannt den Tag ausklingen lassen 
mit Mantren 
Aktiv mitmachen oder einfach, in den 
Klangstrom eintauchend, zuhören. Lass 
dich ein ins Yoga des Klangs (Nada Yoga). 
3 x Mittwoch, 7. Okt. 18.00 – 19.00 Uhr 

Geburtsvorbereitungkurs für Paare 
am Abend 
Dieser Kurs gibt werdenden Eltern die 
Möglichkeit, sich auf die bevorstehen-
de Geburt einzustimmen. Wer möchte, 
kann am letzten Kursabend mit Gipsbin-
den den runden Babybauch gestalten 
(Gipsbinden können bei der Kursleiterin 
gekauft werden, pro Bauch ca. 6,- €). 
3 x Mittwoch, 7. Okt., 19.45 – 21.45 Uhr 
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Wie kann ich in der Wildnis leben? 
Ein Survivaltraining für Kinder ab 8 Jahren 
Donnerstag, 8. Okt. 
von 16.30 – 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Haus der Familie, 
Mühlstraße 11 

Anmeldung zu allen Kursen, insbeson-
dere zu Vorträgen unter www.hdf-nu-
ertingen.de oder Anfragen per Mail an 
info@hdf-nuertingen.de. Wenn nicht 
anders angegeben, fi nden die Kurse 
im Haus der Familie, Nürtingen statt. 
Die Kurse fi nden zu den dann aktuell 
geltenden Vorgaben und Hygienemaß-
nahmen statt. Bitte beachten Sie vor dem 
Kurs entsprechende Informationen auf 
unserer Homepage! 

• Forschung zum Kälber-Problem
• Forschungsprojekt sucht Lösung für 

ethische Wertschöpfung bei über-
schüssigen Milchviehkälbern -

NÜRTINGEN (hfwu). Für die Milch der 
Kühe gibt es einen Markt, nicht aber für 

die Kälber, ohne die es die Milch nicht 
gäbe. Nach Lösungen für das „Kälber-
problem“ in der Milchproduktion sucht 
ein neues Forschungsprojekt. Zu den 
Projektpartnern gehört die Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen (HfWU). 
Das gemeinsame Vorhaben mit der Be-
zeichnung „Wertkalb – Innovative Stra-
tegien für eine ethische Wertschöpfung 
der Kälber aus der ökologischen Milch-
viehhaltung“ wird von der HfWU, der Uni-
versität Hohenheim und verschiedenen 
Praxispartnern getragen. Gefördert wird 
es vom Landeswissenschaftsministeri-
um (MWK) im Rahmen des Programms 
Ökologischer Landbau. 
Milchviehbetrieben. Damit nimmt die An-
zahl der Kälber zu, die bei der Milchpro-
duktion anfallen, aber für die Nachzucht 
und Mast nicht nachgefragt sind. Ziel des 
Projekts WertKalb unter der Leitung von 
Prof. Dr. Mizeck Chagunda und Dr.sc.agr. 
Christoph Reiber (Uni Hohenheim) ist es, 
Lösungen für dieses „Kälber-Problem“ zu 
fi nden. Gemeinsam mit Bio-Landwirten, 
Verbrauchern und Marktakteuren der Bi-
obranche, sowie Einzelexperten sollen 
Konzepte für die Milchvieh- und Rinder-
betriebe entwickelt werden, in denen die 
bislang „überschüssigen“ Milchviehkäl-
ber geschätzter Teil der Wertschöpfungs-
kette sind. Der Fokus liegt dabei auf den 
Bio-Musterregionen Ravensburg, Biber-

ach und Hohenlohe sowie der Region 
Südschwarzwald. Hintergrund des Pro-
jekts ist die zunehmende Spezialisie-
rung von konventionellen und ökolo-
gischen M 

Die Forschungsbereiche an der Univer-
sität Hohenheim betreffen zum einen 
die Strategien im Bereich der Tierhal-
tung und -züchtung für Bio-Landwirte, 
um zukünftig ethische und ökonomische 
Ziele gleichermaßen erfüllen zu können. 
Zum anderen geht es hier um die qua-
litative und quantitative Bewertung des 
Marktpotenzials der ethisch hergestell-
ten Bio-Produkte. Die HfWU unterstützt 
in drei geplanten Dialogforen den Kon-
sultationsprozess der beteiligten Akteure 
über die Ergebnisse des dreijährigen 
Projektvorlaufs und daraus resultieren-
de Handlungsoptionen. Langfristig ist 
es das Ziel des Forschungsprogramms 
Ökologischer Landbau, zu einer land-
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Transformation in Richtung Nachhaltig-
keit und verstärktem Bio-Konsum bei-
zutragen. 
 
Weitere Informationen:
https://oekolandbauforschung-bw.uni-
hohenheim.de/wertkalb 
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